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Die „ Mannheimer “ in der Muſik vor 150 Jahren .
Ein Gedenkblatt von Prof , Dr . Hugo Riemang .

Das nunmehr auf den 31. Mai 1907 angeſetzte er ſte Kon⸗

gert des im Rahmen der Veranſtaltungen zur Jubiläumsfeier
ker Verleihung der Stadtrechte auftretenden Muſikfeſtes in

Mannheim geſtaltet ſich zugleich zu einer muſikgeſchichtlichen
Eeinnerungsfeier bedeutſamer Art , da es nur wenige Wochen nach

dem Tage ſtattfindet , an welchen ſich 150 Jahre ſeit dem Tode

des Begründers von Mannheims muſikaliſchen Weltrufe vollenden .

Im Totenbuche der katholiſchen Stadtpfarrei zu Mannheim

iſt unter dem Datum des 30. März 1757 folgender Eintrag ge⸗
macht : „ Sepultus est Johannes Stajnmitz , musjees aulicae Director ,
artis sugne adeo peritus , et similem sibi vix invenerit . Riſe provisus . “

Durch dieſes Dokument , welches auf mein Anſuchen Herr Kap⸗
lan Karl Mathes Anfang Nov . 1903 eruierte , wurde der letzte

Zweifel über die Grenze der Lebenszeit von Johann Stamitz

( Steinmetz . Staimiz ete . ] behoben , und endgiltig feſtgeſtellt , daß

ſeine geſamte kompoſitoriſche Tötigkeit vor die Zeit fällt , wo

Joſeph Haydn anfing , Symphonien zu ſchreiben

( 1759) 0. Durch ungenügende Unterſcheidung des Vaters Johann

Stamitz und ſeiner beiden Söhne Karl und Anton war näm⸗

lich der Irrtum aufgekommen , daß Johann Stamitz noch am

Leben geweſen wäre , als 1778 Mozart zum zweiten Male Mann⸗
heim und Paris beſuchte , und damit die Feſtſtellung des Anteils
erſchwert , welcher ihm perſönlich an der radikalen Stilwandlung

zufommt , die an die Stelle der Schreibweiſe Bachs und Händels

Neienige Haydns , Mozarts und Beethovens ſetzte . In der Tar

handelt es ſich nichts geringeres , als Mannheim als die Ge⸗

börtsſtätte des Sti er “, alſo unſerer geſamten
modernen Muſi t aber erbracht ,

5 und ſeiner G

noſſen und Schüler [ ( Franz ter , Anton Fil ß,

Ignaz Holzbauer , Joſeph Toeschi , Larl Stamih .

Ebriſtian Cannaäbich ete . ) nicht im Anſchluß an Haydus
und Mozarts Schreibweiſe entſtanden , ſondern bodenſtändiges
Mannheimer Wachstum ſind und ihrerſeits den Wiener Meiſtern

ſauch ſchon Karl Dittersdorf , Leopold Hoffmann ,

Franz Aſplmahr ete . ) als Vorbild gedient haben . Zwar
kopnte man bereits aus Dr . Friedrich Walters „ Geſchichte des

Theaters und der Muſik am kurpfälziſchen Hofe “ ( [ Leipzig 1898 )

erſehen , daß Johann Stamitz nur von 1743 bis 1757 in den Akten

der Hofkapelle zu finden iſt und daß 1759 die „ Wittib Stamitz “

300 fl . Penſion bezog . Aber Walter ſelbſt war die Zuſammen⸗

gehörigkeit dieſer beiden Notizen entgangen ; er nahm vielleicht

an , daß Johann Stamitz 1757 nach Paris übergeſiedelt ſei ( wo

ſein Sohn Anton , der Lehrer Rudolph Kreutzers , ſeit etwa 1770

lektel . Walter ſchreibt daher noch [ S. 210 , daß Burney im Jahre

1772 Johann Stamitz „ kennen gelernt habe “ . Die Verwechſelung

des Vater Stamitz mit ſeinem Sohn Karl ging übrigens ſchon

früß ſoweit , daß man beide Vornamen zuſammenwarf und daher

ein Johann Karl Stamitz in allen Lexicis und Muſikgeſchich⸗

ten ſogar auch auf einem Druſe von Johann Stafitz „ Diver⸗

tiſſements en Duo pour Violon ſeul ſans baſſe ( Wien , Torxicello

eiſcheint Laut Taufakt im Kirchenbuch zu Deutſchbrod in Böh⸗

mei . ſind die Vornamen des Vaters Johan Väclav Antonſn [ Jo⸗

harn Wenzel Anton ] ; als Geburtsdatum iſt daſelbſt der 19. Jun !

1717 eingetragen . Nach endgiltiger Beſeitigung dieſer chrone⸗

logiſchen und Perſonal⸗Irrtümer ſtellt ſich aber die volle Berech⸗
taaung der begeiſterten Urteile der Zeitgenoſſen über Stamitz
Genie heraus . Die Unterſuchung der verſtreut über ganz Europa

Buntes Feuflleton .
— Der Thomastag in Nürnberg . Man ſchreibt uns aus Nürn⸗

berg : Zur Zeit der Winterſonnenwende wird in Nürnberg ein gar

eigenes Feſt gefeiert : der Thomastag . Wer in den letzten Wochen

einen Blick in den Anzeigenteil der ſüddeutſchen Zeitungen geworfen

hat , dem werden die zahlreichen mit ſtudentiſchen Zirkeln aus⸗

gezeichneten Annoncen aufgefallen ſein , in denen die ſtudentiſchen

Verbindungen der füddeutſchen , insbeſondere der baheriſchen Unt⸗
verſitäten , ihre jungen und alten Mitglieder zur Thomaskneipe in

Nürnberg einladen . ganze füddeutſche inkorporierte Stu⸗

dentenſchaft gibt ſich am Thomastage in Nürnberg ein Stelldichein .

In langen Reihen ziehen die Couleurſtudenten paarweiſe , das un⸗

vermeidliche rieſige weiße Ehryſanthemum im Knopfloch , durch die

Kaiſerſtraße , deren ehrwürdige Giebel wie verwundert niederſchauen

auf das wunderliche Treiben dieſer Menſchenkinder , immer auf urd

twieder ab , unermüdlich , bis die einbrechende Dunkelheit ſie in die

Kneipen treibt , wo der Tag bei Kommersgeſang und Becherklang
würdig beſchloſſen wird . . . Die Studenten , die natürlich nach⸗

Nürnberg kommen , um geſehen zu werden , geben in der Haupt⸗

ſache dem Thomastage heute das charakteriſtiſche Gepräge . Darum

hat man wohl auch den Studenten den Urſprung des Thomastages

zugeſchrieben . Zu Wallenſteiniſchen Zeiten ſollen die Studenten von
Altdorf in Nürnberg eingekehrt ſein , um hier für ihre Fantilien⸗
angehörigen etc . Einkäufe zu machen ; nach anderer Verſton ſoll

ſegar eine Stiftung vorhanden geweſen ſein , aus deren Milteln die

Altdorfer Studenten am Thomastage mit Speiſe und Trank be⸗
wirtet wurden . Ein Nachweis für die Rich . it dieſer Annagme

iſt bislang nicht erbracht worden , wohl aber weiß man , daß die

alte Noris ſchon vor 400 bis 500 Jahren am Thomasſonntage

einen ſtarken Fremdenzufluß aufzuweiſen hatte . Den Haupt⸗

angiehungspunkt bildete in früherer Zeit der „ Kindleins⸗

markt “ oder Chriſtmarkt . Der Haupttag dieſes Marktes war eben
der Sonntag vor St . Thomas , dem 21 . Dezember , an welchem die
Buden vom Schluß des Vormittagsgottesdienſtes an den ganzen Tag
geöffnet waren . Dieſer Kindleinsmarkt hat ſich bis auf den heuligen
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erhaltenen Originaldrucke der Symphonien und Orcheſtertrios
von Johann Stamitz lunter Zurechnung einiger nur handſchrift⸗

lich erhaltenen nicht weniger als 57) erweiſt für dieſe Werke

durchweg jene Neuartigkeit der geſamten Anlage und Haltung .

welche auf die Zeitgenoſſen ſo elektriſierend wirkte , daß ſie in kurzer

Iriſt zu einer vollſtändigen Umwälzung auf dem Gebiete der In⸗

ſtrumentalmuſik führte und die geſamte Litteratur der voraus .

gehenden Epoche der Vergeſſenheit überantwortete . Daß bei

dieſer durchgreifenden Erneuerung des Repertoirs mit dem Auf⸗

gehen der großen Sterne Haydu , Mozart und Beethovpen , deren

Meiſterwerke freilich diejenigen der Epigonen der erſten Mann⸗

heimer turmhoch überragen , auch die Kompoſitionen des genialen

Schöpfers des neuen Stils mit in den großen Strudel geriſſen

nurden und bereits gegen Ende des 18. Jahrhunderts ſo gut wie

ganz vergeſſen waren , iſt gewiß ein tragiſches Geſchick . Aber

unſer rückſchauendes Zeitalter hat noch zur rechten Zeit , ehe die

Ueberbleibſel jener durch ein Vierteljahrhundert die allererſte

Stelle einnehmenden
L erkannt , daßLitteratur gänzlich untergingen ,

Herdn und Mozart nicht vom Himmel gefallen ſind und daß

insbeſondere Johann Stamitz nicht nur ihr Vorläufer , ſondern

ſelbſt eine in hohem Grade beachtenswerte künſtler iſche

Individualität geweſen iſt , deren Bekanntſchaft auch den

Muſiker und Muſikfreunde des 20. Jahrhunderts hochwertvoll

und Genuß ſpendend iſt .

Die merkwürdige Stilwandlung , welche Stamitz inaugurierte ,

äßt ſich zunächſt kurz dahin präziſieren , daß die vorher übliche , ja

ucks für ganze Sätze mit einem Male aufgegeben iſt und

packende Wirkung des Kontraſtes in engſtem Rahmen be⸗

wird . Die direkte Gegenüberſtellung kraftvollen ,

zarten und innigen Ausdrucks
in

zu demſelbon

hörigen Me u iſt ein Neuerung ,
das allerorten

0 1 chgeahr ö ddeutſchen

Muſikkritik heftig angefochten wurde . So ſch hann Adam

Hiller in ſeinen „ Wöchentlichen Nachrichten “ ( 1766 Jan. )] daß die

neuen Kompoſttionen „ vermöge der ihnen gegebenen Einrichtung

und des ver änderten Tones , der ſooft ins Komiſche

uünd Tändelnde fällt “, alles bisherige „ beinabe verdrungen

zu haben “ ſcheinen . „ Man errät vielleicht , daß wir don den Sin

fenien der Herren Hofmann , Haydn , Ditters , Fils uſw . reden

Es iſt wahr , man findet wohl gearbeitete , prächtige und effektvolle

Sätze darunter . aber ſollte nicht das ſeltſame Gemiſch

der Schreibart das Ernſthafte und Komiſche , das

Erhabene und Niedrige , das ſich ſo oft in einen

und demſelben Satze beiſammen findet , bisweilen

eine üble Wirkung tun ? “ Man beachte aber , daß Hiller hie⸗

Stamitz nicht nennt , und daß er deuſelben an anderer Stell

( Wöchentl . Nachrichten III1 S . 98 ) als einen Mann bezeichnet

deſſen Name zu allen Zeiten heilig ſein wird “ ; offen⸗

bar hat Hiller alſo doch eine ganz beſtimmtes Gefſühl von der Epoche

machenden Bedeutung Stamitz ' s gehabt . In der Tat ſtimmen di

kritiſchen Autoritäten des 18. Jahrhunderts einen Ton ganz be

ſonderer Hochachtung an , ſobald ſie auf Stamitz zu ſprechen kommen

Gerber altes Tonkünſtler⸗Lexikon ( 1792 ] ſagt geradezu : „ Sein

göttliches Talent hob ihn bald über alle ſeine

Zeitgenoſſen . Er war orjainal , kühn und kraff

voll . “ Arteaga ( Le rivoln⸗ioni del teatro musicale 1785 , 11 2

259 ) nennt ihn den Begründer eines neuen Stils und vergleis
ihn mit Rubens lehe tra i suanatori ottiene il medesimo ſugs

che Rubens tra i pittori ] , wobei er woßl in erſter Linie dara⸗

denkt , daß Stamitz die feinen ſtreng abgeſtuften Abwandelungen

bußt uns genützt
nſchaftlichen ,

inſtrumente im Symphonieörcheſter hat er augebahnt⸗

( 2 . Mittagblatt . )

der Dynamik ins Orcheſterſpiel geführt und dieſelben auch in

ſeinen Werken zuerſt ausdrücklich bezeichnet hat . Auch bei dem eng⸗
liſchen Muſikhiſtoriker Burney findet man dieſelbe hohe Meinußg
bon Stamitz Genie ; er konſtattert ausdrücklich , daß Stamiz e

ſeinen Symphonien zuerſt über die gewöhnliche Opernonverture

inousgegangen ſei und nennt Mannheim den Geburtsort des

Diminuendo ( Tagebuch 1773 , II . 74) , was auch Danit
90
Erescendoe u.
Schubart ( Ideen zu einer Aeſthetik der Tonkunſt ] und Johann
Friedr . Reichardt ( Ueber die Pflichten eines Ripien⸗Violiniſteg .
1770 ) beſtätigen . Im Irrtum iſt Burney , tvenn er in Johann
Ebriſtian Bach ( dem „ Londoner “ ) den ſieht , welcher den Kontraſt

in die Themenbildung eingeführt habe ; denn Chriſtian Bach ſteht

mit allen den Werken , welche in Betracht kommen können , offen⸗

kuydig unter dem Einfluſſe Stamitz und ſeiner Schule , deret

Werke zu der Zeit , wo er nach London kam ( 1762 ) , in Londoner

Drucken vorlagen und das Konzert⸗Repertoire beherrſchten . Alle

diejenigen , weſche man früher (z. B Pohl in ſeiner Haydu⸗
biographief als Vorläufer Haydns in der Begründung der

modernen Symphonie in Frage ziehen zu müſſen gläubte : Goſſee ,
van Maldere , auch Boccherini , ſtehen bereits auf Stamitz ' Schulterg

und dokumentieren ihre Abhängigkeit von ohm durch direkte Ent “ .

lehnung von Themen , vor allem aber im ganzen Stil . Nur Gluck

ſteht mit ſeinen Trioſongten ( 1746 ) , die ähnliche Anſätze feineren
Details in der Themengeſtaltung zeigen , ſelbſtändig neben

Stamitz und hat vielleicht auf dieſen anregend gewirkt . Seine

großen Ouverturen gehören dagegen ſämtlich in die Zeit nach

Stamitz ' Tode . 8

Die Entwickelungsgeſchichte der muſtkaliſchen Formen kommt

ehenfalls mit Stamitz auf einem Höhepunkte an , da durch Stamigz
die Sonatenform der erſten Sätze mit ihre Doppelthematik , ihren
thematiſchen Arbeit im Durchführungsteile und ihre epilogle
ſterenden Schlußideen nach dem zweiten Thema zuerſt prinzipiell

feſtgeftelll wird , wie wir ſie ſeitdem allgemein angewendet finden
Ebenſo iſt die Einführung des Menuett als dritter Saß den
Sonate und Symphonie lund zwar des Mennetf miitezweiteiligent
Triol ſein Werk , und auch die Verſelbſtändiaung der Blas⸗

Die ſelbſtverſtändliche weitere Folge dieſer Umſchaffung des

Orcheſters war aber die Beſeitigung des Baſſo continuo , die Enk⸗
fernung des Klaviers aus dem Orcheſter . Auch das gänzliche
Verſchwinden fugenartiger Sätze aus der Symphonie und Sonaſe

iſt direkt auf Stamitz ' Initiative zurückzuführen . Schon vor 1780

war Stamitz zuch in Paris hoch angeſehen . Der Mercure de

Irance vom 24. Dez . 1748 berichtet zuerſt von der Mitwirkung
weier Horniſten im Symphoniekonzert und wir wiſſen aus per⸗

ſönlichen Aufzeichnungen Goſſer ' s , daß La Poupliere dieſelben auf

Ra ! Stamitz ( ' apres je conseil du celsbre Stamitz ] eingefüh
hotte . 1751 vermeldet der Mercure de France die Auffſührung
eirer Stamitz ' ſchen Symphonie im Concert ſpirituel , im Winter
1753/54 iſt Stamitz in zwei Konzerten vertreten , darunter mit

einer Symphonie mit Klarinetten . Ob erſt in dieſem Jahre , wo⸗

Stamitz ' Anweſenheit in Paris verbürgt iſt ( Wettkampf als

Violinbirtuoſe mit Pugnani und Gavinies ) , die Drucklegun

zeiner Symphonien durch Pariſer Verleger begonnen hat , iſt nicht
nehr feſtzuſtellen . Doch ſteht feſt , daß noch bei ſeinet
dellzeiten die Pariſer , Londoner und Amſterdamer Verleger
Ponnheimer Symphonien , Trios und Quartette in erſtaunlicher
Renge veröffentlichten und daß noch 1793 die Berliniſche muſikg⸗

liſche Zeitung aus Bonn berichtet : „ Haydnu fängt man an ,
neben Cannabich , Karlel ) Stamitz und Konſorten

Tag erhalten . Von ſeinem urſprünglichen Platz , dem maleriſchen

Hauptmarkt , hat er allerdings weichen müſſen , die modernen Ver⸗

kehrsverhältniſſe vermochten ſich eben mit dem Uebertleihiel mittel⸗

alterlichen Handelsverkehrs nicht mehr abzufinden ; auf der Schütte

aber , einer der beim Einfluß der Pegnitz in die Altſtadt bon dem

Fluſſe gebildeten Inſeln , hat er eine neue Hermſtätte gefunden .

Hier entfaltet er auch heute noch ſeinen alten märchenhaften Zau⸗

ber — wie lange noch , das iſt allerdings eine Frage der Zeit , denn

es gibt gar viele Leute , die den Kindleinsmarkt nicht mehr für

zeikgemäß halten . Mögen dieſe recht oder unrecht haben , mit dem

Kindleinsmarkt würde das alte Nürnberg fedenfalls wieder ein

intereſſantes Stück ſeiner Vergangenbeit verlieren . Einen wei⸗
teren Anziehungsvunkt des Thomastages bildet die Ziehung der

vor etwa 100 Jahren gegründeten Ausſteuer⸗Anſtalt „ Hauchzet⸗

oder Heiretskaſſa “ in Nürnberger Mundart genannt . Von dem

Balkon eilies Hauſes hinab werden unter einem Tuſch der Muſik

die Namen der glücklichen Gewinner herab in die dichten , zuſam⸗

mengekeilten Maſſen des aus der näheren und werteren Umgebung

Nürnbergs herbeigeeilten Volkes gerufen , unter denen ſo mancher

in geſpannteſter Erwartung , ob nicht auch ſein Name unter denen

der Glücklichen ſein wird , bis zur letzten Nummer ausharrt . In

ſolchen Maſſen kommen die Fremden am Thomastige nach Nürn⸗

berg , daß auf einzelnen Straßen der Fuhrwerksverkehr durch poli⸗

zelliche Verordnung überhaupt eingeſtellt werden muß . Der eigent⸗

liche Thomasſonntag fällt in dieſem Jahr auf den 23 . Dezember ,
an welchem Tage auch die Ziehung der Ausſtaktungsanſtal : ſtatt⸗

findet ; die Studenten aber , die ſonſt erſt am Thrrittag die Hefm⸗
reiſe antreten könnten , feierien bereits am 16. Dezember den

Thomastag . An Anziehungskraft fehlt es beiden Tagen nicht .

— Wieviel Worte braucht man ? Dieſe Frage blantwortet

eine engliſche Zeitſchrift . Die engliſche Sprache cheint unter allen

den umfangreichſten Wortſchatz zu beſitzen ; im „St„ Standard Dietto⸗

narh “ findet man 850 000 engliſche oder angliſierte Ansdrücke .

Darunter findet ſich freilich auch die rieſige Mengs kechniſcher Be⸗

zeichnungen . Im praktiſchen Leben kommt man nakürlich mit einem

verhältnismäßig winzigen Bruchteil dieſer Wortmenge zurecht .

Spitze zu Spitze meſſe

Shakeſpeaxe , der über den geſvaltigſten Wortſchatz vorfügt baben

ſoll , macht in ſeinen Werken nur von 16000 Worten Gebrauch ,

Milton verwendet 8000 . Und heutzutage verwendet ein höher gs⸗
bildeter Menſch kaum mehr als 8000 bis 4009 Worte. Minder
gebildete beſtreiten ihren Bedarf mit einem Woreſcbatz , der 509

kaum überſteigt ; und in manchen abgelegenen Dörſern kann man
mit 200 Worten fertig werden . Um Zeitungen oder leichte Vüchter
zu leſen , braucht man nicht mehr als etwa 2000 Wore zu kenneß

— Teures Porzellan . Aus London wird berichtet : Sehr hohe

Preiſe wurden am letzten Freitag bei Chriſtie für altes Porzellan
erzielt . Ein paar chineſiſche Vaſen aus der Kang⸗He⸗Pertode ſtiegen
bis auf 77 700 . ; zu dieſem exorbitanten Preiſe gingen ſie in

den Beſitz Mr . Hogdkins über . Für zwei Becher aus der Nung⸗Chin⸗

Periode zahlte der gleiche Käufer 65 000 M. Ein Paar über bier

Fuß hoher Mandaxrinenkrüge mit Deckeln , die der 0
Periode entſtammen , brachte 34 650 M. Einen ſehr guten Preis eß

zielte auch ein Chelſea⸗Deſſertſervice ; für die 84 Stücke murden

30 450 M. gelöſt . Eine Dresdener Rokokogruvpe brachte 13 000 W .
und bier alte Chippendaleſtühle gingen für 15 700 M. iſt neuen

Beſitz über .

— Wieder eine neue Flugmaſchine . Ein Landsmann Sani
Dumonts , der Braſilianer Alvarez , hat , wie „ Daily Graphi
berichtet , einen Aéroplan konſtruſert , der einen Flug von meh
als einer engliſchen Meile zurückgelegt hat , nuchdem er allerdings
von einem Vallon in die Höhe gehoben war . Der Appaxat iſt ſehr

groß , er hat zwei Schwingen , die nicht weniger als 40 Fuß von
ſen

und einen Fläche ainhalt von 400 Quadra
fuß haben . Das Gerüſt iſt aus Bambus konſtrutert . Zwe ! Schrauben
von fünf Fuß Durchmeſſer ſind auf zwei vorn herausragenden
Stützen angebracht . Ein Gasmotor gibt ihnen 240 Umdrehungen
der Minute . Der erſte Verſuch wurde mit einem Ballaſt von 150

Pfund anſtelle des Leukers in einer Höhe von 3000 Fuß unter⸗

nommen . Der Apparat legte in beſter Balance über eine engliſche
Meile zurlick und ging dann langſam nieder , da der Motor aß

gelaufen war .

————
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Heueral⸗Anzeiger . ( Mittagblatt ) Nerußem ,1 . Dermber⸗zu budben . “ Mag man hieraus entnehmen , in welchem Maße auch

ber damals ſeit Jahresfriſt nach Wien gewanderte Beethoben mit
Mannheimer Muſik aufgewachſen iſt !

Aus Stadt und Lang .
Mannheim , 19 . Dezember 1906 .

Ergebniſſe der Wohnungszählung vom
1 . Dezember 1905 .

I.

trag zur Statiſtik der Stadt Manr
Statiſtiſche Amt eine reich mit Tabellen und Aner !
tete Abhandlung über die Ergebniſſe der Wohnu
1. Dezem 1906 herausge

di i

eim hat das

ausgeſtat⸗

70 pein⸗De gehe : 4 neen
G enhaftigkeit und Gr earbeitet iſt und

ganzen Anlage nach von bleibe alle diejenigen
iſt , die der Entwicklung der Wohnungsver ziſſe unſerer St
Inteteſſe entgegenbringen . In dem fünffſährigen Zwiſchenraum ,
ſo führt der Vorſtand des Statiſtiſchen Amts , Herr Dr . Schott ,

zin der Vorbemerkung aus , der die Wohnungszählung des 1. Dez .
1905 von ihrer Vorgängerin trennt , hat es an ſtatiſtiſcher Be⸗

ung der Mannheimer Wohnungszuſtände nicht gemangelt . Je⸗
im Frühjahr iſt gelegentlich der Perſonenſtandsau f⸗

zuahme der geſamte Wobnungsbeſtand der Stadt nach Größen⸗
nittelt und darnach die Wohnungsdichtigkeit mit ihren

Lindenhof erreicht nur 48,5 Prog . , während er 1900 eine Zunabme
von über 210 Prog . hatte . In abſteigender Reihe folgen Neckarſtadt
( 42,6 ) , Schwetzingerſtadt ( 86,2 ) und Jungbuſch ( 14,4 ) . 1900 hattei dannk

berflügelt . Die Pororte hatten ba⸗
mals eine Wohnungszunahme von 42,2 Prog . , der induſtriereiche
Waldhof gar eine ſolche von 58,2 Progz . Alt⸗Mannheim konnte ſich
mit ſeinen 29,9 Proz . nicht mit ihnen meſſen . Diesmal hat ſich
das Verhältnis gerade umgekehrt . Die Vororte ſind mit 16 Progz.
hinter der Altſtadt mit 21,5 Proz . zurückgeblieben .

2. Die bewohnten Grundſtücke nach der Zahi
der Wohnungen .

Schnell zunehmende Beſiedelungsdichtigkeit auf ihrem Boden
iſt in den letzten zwei Jahrzehnten die Signatur aller deutſchen
Großſtädte . Immer mehr Haushaltungen finden in einem Wohn⸗
gebäude Unterkunft . Auch in Mannheim iſt dieſer Prozeß ſchon weit
horgeſchritten , denn nicht einmal mehr ein Sechstel aller Gebäude
ſind Einfamilienhäuſer . Nur die Oſtſtadt macht von der allgemeinen
Tendenz eine Ausnahme . Sie iſt der Liebling der wohlhabenden
Bevölkerung und ſie weiſt auch einen verhältnismäßig hohen Pro⸗
gentſatz ( 23,3 Proz . ) Einfamilienhäuſer auf . Die Ziffern für die
Oberſtadt ſind unverändert geblieben , ſedoch nicht , weil in ihe der
Prozeß der intenſiveren Bodenausnutzung keinen Fortſchritt gemocht
hätte , ſondern nur , weil ihre Zahl an Wohnungen zurückgegangen
iſt . Die abnorme Steigerung auf dem Waldhof iſt lediglich eine
rechneriſche . Die höchſte Durchſchnittsdichtigkeit bat die Schwetzinger⸗
ſtadt , zinter der der Lindenhof und der Jungbuſch nur wenig zu⸗
rückbleiben , die niedrigſte hat Käfertal . Im Durchſchnitt kamen in

Berlin ( nur Studierende der Berliner Hochſchulen ) ; Garde⸗Gren⸗

—Käufer hat das Recht auf ſofortige Hetausgabe des eedauſteGegenſtandes . Ob bie Schaufenſteran lage dabei zerſtört wird , iß
gleichgültig . 3. Oö der Schutzmann das Necht hat , die Herausgaßgwir möchten ein ſolches Recht bes Schutzzzu erztbingen , iſt fraglich ;
niannes verneinen .

Abonnent C. 7. 1. In erſter Linie baben Sie einen Anſpruet
auf koſtenlofe Umänderung . Trifft den Schneider ein Verſchulden,ſo können Sie Schadenserſatz beanſpruchen . 2. Schadenserſatz muanſich in Geld geleiſtet werden . Wenn der Schneider Ihnen etwaß
anderes anfertigen will , beztw . wenn Sie mit anderweitigem Erſazufrieden ſein wollen , ſo iſt dies Sache Ihrer Vexeinbarung . 2
Den Macherlohn brauchen Sie nur für den Fall
Ihnen ein gut ſitzender Angug geliefert wird .

Abonnentin A. K. 100 . Dle Herrſchaft muß dem Mädchen dieZeugniſſe herausgeben ; ſie kann aber Schadenserfatz beanſpruchenAbonnent K. A. Der Lehrling kann ein Zeugnis verlangen
daß 11 einigt wird , er ſei auf ſeinegWunſe Sgetreten , kann er nicht geltend machen . ſtändig if

das Gewerbegericht .
5

Militaria . Wie verſprochen , geben wir Ibdnen nachſtehend einVerzeichnis der Regimenter , die am 1. April 1907 Sinjädrig⸗Freiwillige einſtellen : Kaiſer Alezander⸗Garde⸗Gren. ⸗Regt. Nr . 1,

zu zahlen , daß

Regt . Nr . 5, Spandau ; Gren . ⸗Regt . König Friedrich Wilhelm J.und Inf. ⸗Regt. Nr . 43 , Königsderg ; Gren . ⸗Regt . König Friedrich
5 4, Inf . ⸗Regt . Nr . 42 , Greifswadzomm . Füf . ⸗Regt . Nr . 34 , Bromberg ; Inf . ⸗Re t. Nr . 48, Küftrem
Inf . ⸗Regt . Nr . 20 ,

ff. Neht. . Maadee
ſtadttetls⸗ und ſtraßenweiſe berechnet worden . Im duck 2 — 2 Wittenbero : 5 5

5 i, In
Geſamt⸗Mannheim im Jahre 1900 auf ein Grundſtück 5,5 Woh⸗ dagtenberg ; InfRegt . Kr . 26 , Magdeburg

rde Jahr für Jahr eine Zählung der leer⸗ 5 8 15 Füſ . ⸗Regt . Nr. 36, Halle . ; Inf . ⸗Regt . Pe 88 5J tvolle Er⸗ nungen , 1905 ſind es bereits 5,8 . In faſt allen Stadtteilen gibt es 9 5 Nr. 36 , Halle a . S . Inf . ⸗Regt. Nr . 58 , Glogau ; InfsWohnungen vorgenommen . Manch wertvolle Er⸗
Wohng i r dnen . degt . Ne. 154 , Jauer ; Inf . ⸗Regt . Nr . 47 , Poſenz , Inf ⸗Regt. Nr. 50 ,en dieſe amtlichen Erhebungen von prißater Seite mehr anungen n Liſſa ; Juf . ⸗Regt . 9 155, Oſtrowo : Gren . ⸗Re⸗ f Nr. 11 55 871Wöchnerinnenaſyl , der Hauspflege⸗
Die § on 36 Familien in einem Haus erreicht der eg . Rr. 11, Breskau

98 — 5
Inf . ⸗Regt . Nr . 22 , Gleiwitz ; Inf . ⸗Regt. Nr . 18 ,
Regt . Nr . 16 , Köln ; Inf . ⸗Regt . Nr . 68 , oblenz ; Inf . ⸗Regt . Nr.161 , Trier ; Inf . ⸗Regt . Nr . 160 , Bonn ( nur Studierende der Uni⸗
verſität Bonn ) ; Füſ. ⸗Regt. Nr . 86 , Flensburg ; Inf . ⸗Regt . Nr . 855Kiel ( nur Studierende ) ; Fü

⸗Regt . Nr . 90 , Roſtock ( nur Stu⸗

Waldhof .
Die Beſiedelungsdichtigkeit in den einzelnen Stadtteilen iſt

eine ſehr verſchiedene . Das Einfamilienhaus iſt verhältnismäßig
15

75 af der Mühlau mit 28,2 , in der Oſtſtadt mit 23,2 und in
er Oberſtadt mit 20,3 Prozent vertreten . Die Intenſität der Be⸗⸗ . 577 8bauung nimmt ab mit der Entfernung vom Zentrum der Stadt . 85 8 5 Hannover: Juf. ⸗Regt . Nr . 99,Zwiſchen den Vororten und der Altſtadt iſt in dieſer Beziehung ein 15 Nr. 82 , Göttingen; Juf . ⸗Regt. Nr 94 ,ſchroffer Gegenſatz . Sehr hoher Prozentſatz bei den Ein⸗ und Zwei⸗ du Kurheſſ . Jäger⸗Bat. Nr . 11 . Par ,ſomiſtenbäuſern äußerſt wenig Mietslaſernen , das iſt das Bild in] gierd Nr. 112, Mülhanf ( cen Regt Kr . 110 , Heidelberg ; Iuſeden Vororten ; nur der Waldhof iſt ſchon weit in die großſtädtiſche Inf. 9 Nr. 118 gauſen i . . : Inf : ⸗Regt .Rr. 118, Freiburg i. 8 .Entwickelung hineingewachſen . 8 Nr . 8, Straßburg i. . ; Lothr . Inf . ⸗Regt. Nr . 186 ,Straßburg i. . ; Lothr . Inf . ⸗Regt. Nr . 144 , Metz ; Inf . ⸗Regt. Rt .

berein , der Verein zur Bekämpfung der Tuder⸗ Münſter ; Juf⸗
kuloſe haben ſich teilweiſe im Einvernehmen mit unſerem
Amt — bemüht , in die Wohnungsverhältniſſe ihrer Schutzbefohlenen

Einblick zu gewinnen , die Ortskrankenkaſſe Maun⸗
geim 1 hat eine eingehende Enquete üder die Zuſtände in den
Wohnungen ihrer Mitglieder beranſtaltet und verarbeitet . F. C.

Freudenberg hat die hieſigen Wohnungsverhältniſſe einmal
in ihrer Beziehung zur Tuberkuloſe⸗Mortalität , das zweite Mal
in ihrer Abhängigkeit von der Bodenverſchuldung unterſucht . Er⸗
zwähnen wir endlich die Zuſammenſtellungen , die dem Landtag aus
Anlaß der Feſtſetzung der Wohnungsgeldſä tze borgelegt

2

kwurden und das von einzelnen Beamtenkategorien zur Begründung
ihrer Beſſerſtellungswünſche durch Umfrage beigebrachte Zahlen⸗
material , ſo haben wir gewiß eine ſtattliche Reihe von Infor⸗
mationsquellen .

Trotz ſolch erfreulicher Beackerung eines Feldes , das vor einem
Jabrzebnt noch Oedland war , hat der Stadtrat geglaubt , die Koſten
einer an die Volkszählung anzuſchließenden Wohnungszählung nicht
ſcheuen zu ſollen . Mag eine ſolche heutzutage auch nicht mehr ſo
notwendig ſein wie früher , als ſie die einzige ſtatiſtiſche Unterſuchung
der Wohnungsverhältmiſſe bildete , ſo hat ſie doch dor den anderen
Erhebungen die Breite der Anlage voraus . Ob eine ſolche voll⸗
ſtändige Inventuraufnahme alle fünf Jahre notwendig iſt , oder ob

zman zehn Jahre damit zuwarten kann , iſt eine Zweckmäßigketts⸗
frage . Für eine raſchwachſende ausgeſprochene Induſtrie⸗ und Han⸗
Helsſtadt bon berhältnismäßig beſcheidener Größe wie Mannheim ,
möchten twir uns zugunſten der fünfjährigen Zählperiode
ausſprechen .

1. Zah !

I . Der Wohnungsbeſtand .
der bewohnten Grundſtücke , Wohnungen .

Wohnräume und ihrer Bewohner .
Die leßte Wohnungszählung , die wenige Monate nach dem

Höbepunkt eines glänzenden wirtſchaftlichen Aufſchwungs ſtattfand ,
konmte auch die Früchte eſner lebhaften Wohnungsproduktion ern⸗
ten . Ihre Nachfolgerin , die vom 1. Dezember 1905 , muß don
einem Zeitraum , in beſſen erſter Hälfte die wirtſchaftliche Ent⸗
twickelung im allgemeinen und die bauliche Tätigkeit im beſondern
ſiech darnſederlag , Bericht erſtatten . Erſt die beiden letzten Fahre
brachten wieder neu erwachendes Leben . Die Bautätigkeit , die in⸗
folge ihrer ſchwerfälligen Natur nicht mit den wirtſchaftlichen Ge⸗
geiten gleichen Schritt zu halten vermag , hat ſogar erſt 1905 einen
Aufſchwung zu verzeichnen . Im abgelaufenen Jahrfünft kamen
1901 : 1946 , 1902 : 1595 , 1903 : 1088 , 1904 : 1028 , 1905 : 1212 .
zuſammen 6812 Mohungen auf den Markt . Zählt man dieſe 6812
neu erſtellten Wohnungen zu dem Beſtande von 1900 ( 29 195 ) .
ſo erhält man 782 mehr als bei der diesjährigen Wohnungssählung
ermittelt werden konnten . Dieſes Zuviel kommt daber , daß man
keinen Nachweis hat , wievlel Wohnungen abgebrochen worden ſind .

Des weiteren ſind die am 1. Dezember 1905 leerſtehenden und un⸗
gefähr 60 Wohnungen , von denen eine ausgefüllte Wohnungskarte
beizubringen unmöglich war , nicht eingerechnet worden .

Es kann kaum überraſchen , wenn die diesmaligen Zunahme⸗
ziffern ziemlich weit hinter denen des Jahres 1900 zurückbletben .
Die Zahl der bewohnten Grundſtücke hat in Alt⸗Mannheim um 655
oder 14,4 Proz . , die der Wohnungen um 5332 , das ſind 21 . 8 Proz .
gugenommen . Die Zimmerzahl iſt um 12 171 oder 16,1 Proz . und
die Bewohnerzahl um 15 038 , das ſind 12,36 Proz . geſtiegen . Die
Verſchiedenheit der Entwicklung in den zwei Hälften des verfloſſe⸗
nen Jahrzehnts erhellt aus folgender kleinen Zahlenreihe :

Zunahme der
Be⸗ be⸗ Mohn⸗ Mo n⸗

völ kernng wohnten ungen räume
Grundſtücke

1895/1900 31,8 % 25 , % 29,9 % 18,8 %
19 0/1905 16,1 % 14,4 % 2 ,5 % 16,1 %

Darnach iſt die Zunahme der Bevölkerung nahezu um die
Hälfte , die der bewohnten Grundſtücke um beinahe ebenſoviel hinter
der von 1900 zurückgeblieben . Dagegen weiſen die Wohnungen
lange nicht denſelben und gar die Wohnräume einen ganz geringen

„ Rückgang auf . Den Grund für dieſe eigentümliche Erſcheinung
kann man nur darin finden , daß die Bautätigkeit in den mageren
Jahren des verfloſſenen Jahrfünfts Wohnungen und vorzüglich
goße Wohnungen auf Vorrat gebaut hat . Einen Beweis dafür ,
daß die Wohnungsproduktion keilweiſe über das Vedürfnis hinaus
geſteigert worden iſt , liefern die Prozentzahlen der leerſtehenden
Woßhnungen . Es ſtanden 1901 : 5,12 Proz . , 1902 : 6,76 Proz . und
1903 : . 61 Proz . aller Wohnungen gegenüber dem Normalſatz von

8 Proz . leer . Für die verhältnismäßig niedrige Zunahmeziffer der
bewohnten Grundſtücke iſt die zunehmende Intenſität der Bebauung

die Urſache . Große Etagenhäuſer entſtehen auf Grundſtücken , auf
denen vorher mehrere Häuſer geſtanden hatten .

Ueberblickt man den Entwickelungsgang in den einzelnen Stadt⸗
teilen , ſo fällt ſofort ſein viel gleichmäßigerer Verlauf in die

„ Augen . Deutlicher wie bei der Volkszählung tritt der Einfluß ber
Eit⸗Bildung zutage . der in der ganzen Darſtellung der Wohnungs⸗
zählung bei faſt allen Kombinationen wiederkehrt . In der Ober⸗ und
Unterſtadt begegnen wir einem Rückgang der bewohnten Grund⸗
ſtücke , während die Zahl der Wohnungen in dexr letzteren um 2 2
Prozent zugenommen hat . Hier ſind eben eine große Anzahl von
Heinen alten Häuschen mit 1 und 2 Wohnungen abgebrochen wor⸗
den und an ihrer Stielle ſtehen heute große Etagenhäufer . Der
Prozeß der Entvölkerung , des Zurückgehens der Wohngebäude und
Wohnungen zugunſten der Geſchäftshäuſor und Bureguräume hat
ein langſameres Tempo eingeſchlagen , ſteht dieſe Erſcheinung don
mit der wirtſchaftlichen Konjunktur im eugſten Kauſalzuſammen⸗
hang . In den anderen Staditeilen iſt eine Zunahme der Wohn⸗
gelegenheit zu verzeichnen . An der Spitze ſteht auch diesmal wieder
die öſtliche Stadterwefterung mit 74 . 8 Proz . , eine Zunahme ,die
weniszer alß den dritten Teil jener von 1900 ausmacht . Auch der

Stimmen aus dem Dublikum .
Hundeplage am Charlotteuplatz .

Der Artikel in Nr . 574 des „ General⸗Anzeigers “ über die
„ Hundeplage in der Rheinvillenſtraße “ gibt uns Veranlaſſung
zu der gleichen Klage am Charlottenplatz und näherer Umgebung .
Eine größere Beläſtigung durch die Ounde , wie auf dieſem Platz ,
gibt es wobl in Mannbeim nicht . Aus ſechs Straßen laufen
die Hunde zuſommen und verurſachen durch ihr Gebell einen ganz
unerhörten Spektakel . Hunde von allen Naſſen und Größen kom⸗
men hier zuſammen . Am meiſten beläſtigen ruppige Pintſcher und
biiſige Foxterriers . Vorbergebende , ſowie Fuhrwerke jeder Sorte
werden von dieſen Hunden bellend verfolgt . Wird man von einer
ſolchen Beſtie angefallen , ſo iſt man oft gar nicht in der Lage ,
den Hundebeſitzer zu ermitteln , da die vorſchriftsmäßige Hunde⸗
marke fehlt .

Ueberhaupt werden die ortspolizeilichen Vorſchriften , was
die Hunde betrifft , ſehr wenig befolgt . Große Hunde insbeſon⸗
dere Metzgerhunde , ſollen Maulkörbe tragen ; ſolche Hunde kang
man jeden Tag ohne Maulkorb auf der Straße ſehen . Wie oft
wird man in Reſtaurants und Wirtſchaſten durch Hunde beläſtigt ;
trotzdem das Mitbringen von Hunden in ſoſche Lokale polizeilich
verboten iſt . Aber nſcht allein den ganzen Tag über wird man
durch die Hunde beläſtigt , ſondern auch die ganze Nacht . Es giht
keine Stunde , in der man nicht durch Bellen und andauerndes
Gebeul im Schlofe geſtört wird . Eine wirkliche Nachtruhe iſt
gusgeſchloſſen . Eine Veſſerung kann nur durch Erböhung der
Oundeſteuer eintreten ; die große Zahl überflüſſiger Hunde wird
dadurch vermindert . Außerdem kann nur Beſſerung möglich ſein ,
wenn die „Ortspollzeilichen Vorſchriften “ genau beachtet werden .
Oboleich zwar wenig Hoffnung auf eine Aenderung vorhanden iſt ,
ſo wollen wir doch nicht mit Dantes Ausſpruch ſchließen : „ Laßt
alle Hoffnung fahren ! “ , ſondern wir hoffen mit der Zeit auf ein
wenig Beſſerung .

Mehrere geplagte Auwohner des Charlottenplatzes
und Umgebung .

* . *
Von der Elektriſchen .

Es wäre jetzt an der Zeit , daß die Teppiche in die Wagen
gelegt werden , ſonſt haben ſie ihren Zweck verfehlt . Man muß
damit nicht warten , dis es noch kälter iſt , denn dann heißt es
wieder : „ Ja , das kann man nicht an einem Tage machen . “

Briefkaſten .
( Alle Unfragen jedoch nur von Abonnenſen unſeres Blattes , rüffe
üchriftlich eingereicht werden ; mündliche oder tele⸗
phoniſche Auskunft wird nicht erteilt . Die Auskünfte erfolgen

ohne ſede Rechtsnerbindlichteit . )

Abonnent O. . , Locarno . 1. Die Kilometerhefte haben vor⸗
läufig noch Giltigkeit auf den badiſchen Bahnen . Der Verkauf en⸗
digt erſt mit dem 30 . April 1907 . 2. In Mannheim der Stadt⸗
gemeinde , der Hauseigentümer hat nur die Unterhaltungspflicht .
8. Nach der Volkszählung vom 1. Dez . 1905 beträgt die Einwoyner⸗
zahl Stuttgarts 249 443 , diejenige von Mannheim 162 607 Seelen .

Abonnent F. B. Das läßt ſich nicht genau beſtimmen , da bei
dieſen Beamten auch die Militärzeit in Frage kommt .

Abonnent A. V. Gegen ein Urteil des Gemeindegerichts können
Sie beim Amtsgericht Berufung einlegen .

Abonnent J . S . Sie ſagen leider nicht , ob die Zeitung in
engliſcher oder deutſcher Sprache ſein ſoll . Wir nennen Ihnen daher :
Illinois Staats⸗Ztg . Chicago , Weſtliche Poſt , Si . Louis , New⸗
Norker Staatszeitung , New⸗Jork , ferner : New⸗Hork Herald , World ,
The New⸗Jork Dailh Netps , alle drei in New⸗Hork .

Abonnent H. S . 1. Der Vater iſt zur Gewährung einer an⸗
gemeſſenen Ausſteuer geſetzlich verpflichtet , wenn die Tochter keln
eigenes Vermögen hat . 2. Die Höhe der Ausſteuer muß den Stan⸗
des⸗ und Vermögensintereſſen der Eltern entſprechen ; hierbei ſind
ihre anderweitigen Verpflichtungen , insbeſondere Unterhaltsver⸗
pflichtungen und die für die anderen Kinder zu beſchaffenden Aus⸗
ſteuern zu herückſichtigen . Den Eltern darf ihr ſtandesmäßiger
Unterhalt nicht beeinträchtigt werden .

Abonnent W. K. 1. Wenn ein Minderjähriger ein Geſchäft
gründen will , muß er die Genehmigung ſeines geſetzlichen Vertretels
oder des Vormundſchaftsgerichts haben . 2. Je nach dem Umfang
des Geſchäfts iſt Eintragung ins Handelsregiſter erforderlich .
Stehender Gewerbebetrieb iſt anzumelden .

Abonnent G. B. Anſpruch auf Gehalt können Sie nur unter
der Bedingung erheben , daß Sie nachweiſen können , daß Sie in
einem Dienſtverhältnis zu dem Verkäufer geſtanden haben ; dies
ſcheint aber zweifelhaft zu ſein , da Sie ſchreihen , es ſei Ihnen „ der
Aufenthalt “ im Geſchäft geſtattet worden .

Abonnent F. T. 100 . Verjährung tritt bei einem rechtskräftig
feſigeſtellten Anſpruch in 30 Jahren ein .

Abonnent L. L. 1. Wenn er den Gegenſtand nicht ſofort her⸗
ausgeben will , muß er vom Verkauf eben Abſtand nehmen . 2. Der

Frankfurt a. . ; Inf . ⸗Regt .

128 , Danzig ; Inf . ⸗Regt . Nr . 129 , Graudenz ; Inf . ⸗Regt. Nr . 805Nr . 115 , Darmſtadt ; Inf . ⸗
118 , Gieeßn .

d ee

billig Kaufen Sig
bei der

ranz Jos . Heisel
Flanken . P I , 12 ( neben Schmolſer )

1. 7 . Breitestrasse — . , 2 , Breitestrasse

Weiche

Filzhüte
dehtfarbig und wasserdicht
1½ J , %, 2. 2½%, 3, 3½

4. 4½ , 5, 86, 7, 8 Mk.

Steife

Filzhüte
leieht und elegant , modern
2½ , 3, 35%5, 4, 455 5, 65,

6 ½, 7. B, i0 M

Wetterfeste

Lodenhüte
15—1, 2. 2½ , 3, 3½ , 4 Mk.

Zylinder
Klapphüte

erstere schon zu 3½, 6, 6,
7, 8, 10, 12 Mk.

Mützen
ſede Form für Arbsiter ,

Sport . Reise u. für Knaben

25 . 30 , 40 , 50 , 60 , 70 ,
80 , 90 Pig. , 1, 1½ 1 ,

105 2 kiu.

Regenschirme
für Da en , Herren

und Kinder
mit hochmodernen Griffen

5 Stonlen
2 27½. 8, 3˙ % 4, %,

., 3. 10. 12. 8. 20 W .
17
5, 8.

Selten hillige Kaufgelegenheit.
Vorzügliche Qualitäten :

Zuruekgesetztie Waren zu jedem Preis .



ene , 10 . Denber Senerakennzeiger, Arnd ——
* 55 5

e 1

Tiv dl 0 aeh fal N Noch ist es Zeit
800 m liebſten 8 wo mit Steinolin gevutzt wir

schäöne und seltene Muster in Christbanmschmnek 5215 blitzb121
5 leen 12 2859 zur Veraierung der

ſpruch 10 u1
—8 5 illig , näm ollen

I 76 K 83
ulden,

Eihnachts - Baume

710 Zu daben in 1 igigen 0 ſcha en.
5

auf unssren bedeutenden Lager
9

e — — Züs finden .
2

8 55 25
85 Man bee UIle Sieh 684 9

57 barl Erl 957＋11
ehe

5

1
T T 0

nie letzten Tage heranko men , wWwodann gewöhn -

ingen. af6 ConditOrel 11 gnon “
0 lich die Auswahl nur noch klein , aber

ſein 5 99 2 85

.
eee

der Trubelgross ist

.
FIimaà Romgtebtuchen . Mickttropfende Christvaumkerzen

Sehneedeeken (unt. den Weinnzehtsbaum)
im . 10 — K K 7 Krippenmoos , Krippenfiguren . Gllimmer

— ᷓ
eihnae its Onke .

8 paplerkrinpen , Gold - und SiIberschaum .

ben Kaufladen⸗ And Farbige Holzueizen .— Goldbronde , Emailfarbenete .

urgz 1
ue „ ß 4 8 Glücksfiguren , Glueksnüsse .

˙ * Fuppenküchen - 6
177 H Im 5

N. Juwelie
Eluekstnaler Glucksschweins

Juf⸗ Artikel 64005
1 5 U 1 2 GWeil Sr und sonstige Scherzartibel in grosser Auswahl .

Kr, 1 22

le Sorten Deutscher u. Schwelzer
3 , 8 Theaterstrasse A , 8 . Parfüms u. Tollette-Selfen gte.

Chocdladen Bonbonnièren . Wegen Geschäfts - Verlegung nach

94 , 9 7 22 2 — , 1178

18

bognae Cafb - Tee - Süweine. ] — FP S , S A Mel, Ulcre, Pünsch - Fssbluen .

10 Spezlell für die Felertage verkaufe sämtliche Goldwaren , Herren - und Damen - Sämtliche Bacek - Artikel

ff. gefüllten 82 Hükranz 5 Unnen eto . zu bedeutend reduzierten Preisen aus .

5 „ 1
Nr .

Piverse Talen . 1 Günstige Kaufgelegenbheit für 68091 4

10
tt E 1

15 — — — — 0 roge ie
25 25 — — — — 18 — eee

— Weihnachts - Geschenke .
degr . 1883 0 4 , 3 Tel . 252 .Fae Sigre 995

5 5 50000 Songtag , den J7. u. 28. Derbr . ' s7 Uhr abenis oöfſnet

Bfennesse - Maarwassef ] Atelier für Neuarbeiten u . Reparaturen - . 1 8 5
ist in 9 ganzen Welt

15
das beste ——

Original Urennessel⸗ — — —
5

35

be aee Verlobungs⸗Hnzeigen
Eopfhaut verbütet es den Haar- 5
ausfull , die gchuppenbildung and ——

V —5 ＋
lefert ſcinell und billlg

eee e
Rünmum SS - Ver ' Kaif . 8 . Sanszze Buchdructerel S . m. b. B.

ur scht mit dem Bilde Kneipp ' s
5

in Flaschen zu 80 teig, 1 Mk 50 PEtg., 2 Mk 50 Pfg. and 8 M 2 1 „ Fbeuersi
1 66

Peretefe* Pescee, 1% 155 eneanvee m n
25 In, e e und unangekleidet , Puppenge 1 50 roten 88 zum Waldhorn , aer e und Universal⸗

und Köpfe . Perücken , Pu bpengarderobe , Spiele Von

% „ 6˙4 0 bbd für Kinder und sonstige Gegenstände für Puppenzimmer -
Reischmann , Ludwig Reimold ranz Schellenterger , Jose

Einriehtungen .

Dessart Nachfolger, Mannheim,
Vogt. , Valentin Follmer und Josef Wolf ; in den Partümorien
Gg. Fischer und Vietoria , sowie im Selkenhaus M. Oettinger
Nachlolger 67552

b.

900 D 1 , 10 .

n uppen werden angezogen und repariert . 6801⁴ —
—. —

—
8

1 — A

ieeee , CLar Schilling , Manngeim

Geldschränke 2 5 * * VE leeiephon 2741 Dammstrasse 9 Telephon 274ʃ

erliner Schirm - Industrie
10

Construktion. 8 85
5

8

T
5

11
Max Lichtenstein 9090000903ad0 9055Feuer und Einbruck .

Planken 3 , 8
100 fach glänzend bewähr

1 ＋ 7liefert sehr preiswert 1 *

de wenen Räumungs - Verkauf HermannBauer
K. 0

— Günstige Gelegenheit für passendste MWeihnachtsgeschenke 10
9 7 , 11 cel 986 . f 2 , 90

circa 3000 Stück b5es
Sauptgeſchäft

9 empliehlt zu Welhnachten :

3
f

Beldge für ganze

0 Teppiche in allen Srössen

Eäufer in dlpersen Brelten

altrul.
. 95

51. 13 beorg Eichentler 5 1,18
Fernsprecher 2184 . — Gegründet 18689 . Zauela

Wäsche - und Aussteuer - Geschäft .
B Gioria

Allen vovaus ?

100 Tage Garantie

1000

1

0 Gurantie
statt . 0

1000 Tage Garantie

Spezialität: Herrenhemden . e6655 statt 3. 445 Prima Halbseide ME 45 in Inldid , Ioiree , Uni und

— 8 Dieselben mit Nickelstock , Niekelgriſt und f 1Mitglied des A igem Rabatt - Sparvereins
5 Futteral statt 6 nur . 25 Fortschritt ! 8

1 Stu Hr eſym
m

kein . Naturstöck . Prima Prima Halbseide * ch ch⸗ fi K 1
n

Putteralsehirm statt . 0 nur . 90 855 1

5 0
statt . 50

ae eeee
Küchen⸗Aufleger Summi - Hufleger

. 75

. 90

1200 Tage Garantie Mk. . 45 5

Selbstöffner aurIsenstoat
M. 3 . 75, 4 45, 5 . 4 UusW .

Garantie Halbseide

pg, Satin de Chine u. Ta fat n Futteral

Feins engl Ginsterstöcke statt . 50 nur

Wachsbarchente Damastgebilde

Summi⸗,Damast - u. Sobelin - Cischdecken

5 d in allen Srössen für ſeden Bedatf

nur

Zillige

Bezugsquelle Reine Seide u eee . 50 farb . Damen - Begenshume Kincruſta⸗RuxusdrflRel
Hochfeine Meubeiten Eue Daplerkörbe Zelfungsmappen

0
waäfchepuffer Schirmftänder

Stbcken. Weit unter Preis
. . 45 5 50 , . 75b1828 5

6˙⁵ 75e, 356, 10, 12, 15 b 30 u . Wontteil , Ik . . 65 — . 75

Kinder - Regenschirme 98 Pfg. , Mk. . 25, l. 45, . 95, E. 45 U. hö ler .

Stockschirme M. . 25 usw . — Spazierstöcke enorm billig . 1

Herren - Regenschirme mit eehten Sülbergriten
4 . 100 Süek be Zzur Hältte des Weste, ,

77Gpfingd Rabat merben . deei Raähat marken .

Herrenstoffe
August Weiss

E I . 10

Marktstrasse .

ECCCCC

Puppenſtuben⸗TCapeten in reicher Huswafll

Eltbewählrte Uinoleum⸗Bohnermaſſe

—

85
5

40
67334 22



„Nannheim , den !

8888

85

General. Anzeiger (Mittagbfott. ) Seite .
—

1 5 m 8 schssg

bhristhaumsehmucke
Nichttropfende Christbanmkerzen ?
Aechte Wachskerzen ?

8 —

tund Umgegend pricht W.
Hligsten u . besten

vom feinsten bis zum Feihnachts-
geringsten 1

5

3 SWaren . Passend fdr e HkłöcHbndk Ree
2 lm „ Seifenhaus “I . R . Zeumer

8
F 2, 2 Harktstrasse Tel . 2932888 kauft Grüne Rabattmartben .

Hl , 8 Breitestrasse Hi , 60 e eee eeeee eeee ,
Darum kaufen geschelde Damen u. Herren , wolche elne handvoll Geld sparen Wollen , nur in meinem

8 — Fassende Weihnachtsgabe !Meihnachts - Ausverkauf
Rlesige Auswahl . — Reelle Ware . — Peste prelse .

rützlioh und wil kmmen in jeder Haushaltung
F. WOLFF & SoHx ' s

. danlSguHER WASsEf
—

Dasselde bestent Aus den felnsten belebenden und star -
kenden Teilen der Pflanzenwelt , seine sanitäre Wirkung

bet derjenigen des besten Kölnischen Wassers glelch ,
3o dass seinweltverbreiteter gu terRufgereentfertigt ist .

Das Karlsruher Wasser dient auch als aAngenehmes
Lrollette - und Rlech - Wasser und wird allen Ahnlienen

bdrodukten mit Recht vorgezogen .7
Preis der ganzen Flasene II . 1

5 „ halben 45
Kistehen mit 3 ganzen Flaschen „ . 86

. 2716 39 89 6 55 55 0 50 . 50

Zu haben in Parfumerie - , Drogen - u. Friseurgeschäaften .

Nandſcules Tacdboe Labn
0 4 , 7 , ( Strohmarki )

Rauchfreler , vornehm eingerichteter Erfrischungsraum
Zum Sesuch für Damen sehr dgeeignet .

Passende Weinnachls - Geschenke
dletet meine grosse Auswah Srsdklassiger

deutsch . französisch und englischer Parfumerlen .
Maueste felue u. bochfsine Partumes . Sachets u Selten . Cau de tollettes , Zmmer -

5

—

555

Parfumes . Eau de Colsgae . 801460 Bestes Fabrikat in Reise - Necessalres d. Rolten I Cellalold -V½n Solll . 6 Tassenwelse verabfolgt . ſedesmal Haar - und Kleiderhärsten mit desten Hanlbure - Tolletten -8 ultdpatt 77 astrumenten Nasler - Gegenständen
2¹ N Irisch æubereitet . Feinstes Gebädcl , 8 eee Bürsten

Flacons in Leder- Rtuis , Nieke- 803 Celluloid Zund Tollettenkasten in jeder nrennlampen . Eisen ,Bbenhols Kümme Eiurſehtang , Neueste Lerstkaber ,5 Neuste moderne Tollette - U Puder - und Selfendosen ,Aitsteckkämme a. Nadeln , Nasler - Spiegel, Schwümme2 Pariser Haarschmuck , 8 tellige in allen Preislagen ,
3 , 5 Emil chröder Telefon 3017 .

PPP Kbbbb0b0b0b0bòb0òb0b0çôò000ç0bbbbC(0T((((((((b N N 5

d
7— 52 N„ Zum täglichen Gebrauch im Waschwasser . ＋ahrräder NKaiser - Borsx ist das mildeste u. Kesündeste , seit Jahren bewährte

8
5Verschönerungsmittel für die Haut , SoWis noc 0macht das Wasser welch und die Haut rein , zart und welg .

verschiedene
Beljebtes antlsspt . Mitte ! zur Mund - u. Euhnpflege u. zum medie . Gebrauch .
Vorsicht heim Einkauf . Nur echt in roten Cartons zu 10 , 20 u. 80 Pf . mit
nebiger Schutz - Marice . Ausfühnri . Gebrauohs - Anweisung in jedem Carton .

Heinrich Mack in Uim a. . , Aitsstes u. renommiertestes Haus für Toalet - Borax .
. . . —dilligere Marker &

Faprräder mit und ohne Freſtauf, Doppel- Nebersetzung sowie Reitenios
denkbar grössie Auswahl , niedrigste Prelse . 6652Mähmaschinen in allen Systemen .

Sa tl . Reparaturen prompt und Dillig .

F cTccr

— .
10 2 Steinbere & Meyer N3, 14. verneter gsvelt

2 9 AIal . 32. Snbere E Fer I3. 14. Vertreter gesue

zum Einkauf von Weihnachts - Geschenken .

EEFVV

5 Im vor Umzug zu räumen , gewähre ich auf sämtliche Räumungs * Ausverkauf
Galanterie - u. Lederwaren ' Briefpapiere in Cassetten 5

aee
dGas - Beleuchtungskörperneinen Nachlass von 10 . und

5

Qas - Kocher - Herde
Qas - Heizöfen

zu aussergenöhnlieh billigen Preisen .

Ausstellungsfokal : Friedrichspiatz No. 3.
h . Fuehs & Friester .

4

Hauszinsbücher

Mietverträge
Sidl . Zu . Habem i Ger

Dr. H. Haas shenBuchdruckerei e n . h. H .

aut zurüekgesetzte Sachen bis zu 5 O0 % Rabatt .

5 LTönenbauptööbneHachl
l

fanlbosche Kaultas-.“
—

———ůů—
Mannheimer Spiegel - u. Büderrehmenfabrik

mit elektr . Kraib trieb

Christian Buck
T 2, 1. — Tel . 2390 . 68832

Ateſſer moderner stilgerechter

Einrahmungen .
Anfsriigung von Rahmen jeder Stila t , nach

eigenen und gegebenen Entwürten .

Elg. Vorgoldstei. klg. Bildnauerwerksts te.

iat eröffnet . Die gsehrten Mütter wollen mit
Einlieferung kranker Poppen recht bald beginnen;sichere Heilung garantiert

Sie fiuden bei mir die feinsten , hesten und
billissten Punpen , Gelencbuppen , Leder -
gestelle , alle Sorten Puppenköpfe u. 3 W .
Puppen werden gekleidet . 66887

Die Pupnen - Klinik und Puppen - Aus- ⸗
Stellung befindet sich D 3 , 8 , an den Planken ,
eine Preppe boch , kingaug durch den Huusgang. ——

r
rn
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eklet ) B. Sekte .

Brösste Auswahl ! ur gediegens erprobte Modelle .

Vergrösserungs - Apparate !

neben dem Deutschen Hof0 2 , 15
Hrstes u . Altestes Fachgescharft arn Flatge .

Fachſmänn , Rat deim Einkauf germ erteilt . „Monatsscheifkfür Photographie “ an meine Kundschaft gratis u. franko .

Reelle Bedienung . Tlephon 1234 .

Wellwunder
let die sinzige Wasch -

maschine , welche das Hand -
waschen nachahint !

Denkbar 45148
einfachste H:ühnben
Kinderlelchtes Arbeiten !

gohnel ou . gründl . Reinigung !
rösste Schonung d Wäsche !

Ppreis RR. 16 . — 27 . 50 .

Zahlreiche Anerkennungen !
Bes ohtigung ohne Kaufzwang

gerne gestattet !

Herm . Bazlen
vörm . Rlex . Heberer

0 2 , 2 Paradeplatz .

pelerirena . Navelocks
aus wasgerdichtem Loden , in

grosser Auswahl , atets vorrätie
2

Gg . Fischer !

6% 2 , /3 ( Entresoh ) .

—

——

delelols

Damen .

Iconfection

67321

b Verſoren. -]
den letzten Tagen einPeaes mit ki. Briltanten .

m ſrinder gute Belohnung
Eel Abliefernug in u 5, 7 p.

Interticht .

Handelslehranstalt

Institut Büchler
, 4 65470

Unterricht in sätetl . kaulm .
Füchern

für Damen und Herren .
Anerkaunt gewissenhafte

Ausbildung .

Ia. Referenzen . — Prospekt
gratis . — Elntritt tägl .

Fr . von Bloedau
instituts - Vorsteher .

Konſernat . Unterricht
Blolinpiel grundloch .
Houotat U 6, 12 8 Tr.

Aasſffut Siamünd

vier⸗ u.
Mußig

9747

41,9 Manngeſm 4 1. 9
F

gegen -In gesündester Lage ,
über dem Grossh . chloss , 4
S nne . Besteht seit 189
Kleine Kſassen . Indiv .

Behandig . f

20 Lehrer , 80 Schüler 389 0
1905 bestanden 27 Schüler das

8 . . Hrisnes⸗
u a, Examen . Vorzügl Erfolre
im If Jahre — Prosp . u. Ref
gratis dureh die Direktion .

Algpier⸗f . Zuher⸗A terri
wird gründlich erteilt . —Accord⸗
ithern werden gentmmt
Kieiten Nullmeyer ,

M fiklehtei , 8 . aa.

Gründl . Klavier⸗ und

Geſangs⸗Unterricht
Sch , d. Pr . J . Stock auſen

Frankfur a. M. ertent zu
maßigen Honorar 177

Schwetz .

— — —
a fRſei

Tanlels-Kale
65070 75

Vine. Stock
Mannheim , I Eiage .

Telephon No. 1792 .

Ludwigshafen ,
Kaiser - Winelmatr . 25,1 . Etage .

Telephon No. 909 .
Bmohführung elut . , dopp .
amerik . , Mantm . , Rechson ,
Wochssel - n . EKnektenhkunde ,
selskarresbondeus ,
detrprnzte , stenogr . ,
denesnsehretben , deutsch u

lateiuisch , s Sshrift ,
Msschtuenschretben „ 0 .

( Veber 50 Maschinen u. Appar )
Grünollon , rasda d. dnndg )

Garant , volkommene äàushilg .
Zanleslehe enrendste

Aneruennungesachreiben
Vom ett , Lerennttenhelten
als nnch leder uiehtuns

„ustergiltiges
Insfituk⸗

n Warufste mebpfohlen
Unentvelthehestellenverimittlung

rospektegzrunttsufrank
erren - u, Damenkurse retrongt

eche ſuliff
n 8, 1. 3. Stock dius

malten Lessons
Spedialiy : 35664

CommerelsCVorresponflence
M. Eliwsood . EI , 8 .

Tarnsschtes
37 Weiß⸗ , Bunt⸗ und

Buillon⸗Stiden ,
Tanzſtund : Schleifen
bird angenommen . 41586

1 . Rupli Wö. , e % 1 , 4T. .

in Kla⸗ -

Bedarfs-Artikel für Amateur-Photographen.

loos

Zivile Preise .

Alle Preislagen !

Lehrbücher !

0 2 , 15
68873

— — —

Nickel-Nockgeschirre nde
sind von ersten Au orſtäten auf dem Gebiste der

Hyglene als das gesundheltsunschädlichste Kochge - ⸗

Schlrr anei ka nt .

Aussen und innen mattiert .

Reinigung erfolgt mit Sand . Putzen unnötig

„
gles beschirr für den täglicheg bebrauch .

Dleibenadern Metaliwert !

Zerndorfer

— —

Jein⸗

Schvertersüderte dbce-Slber.
Lssbestecbe und Taegede

praktischer Ersatz für echtes 8SIlberr

in neuen sleganten Formen .

Stahlwaren-Miederlage
von J . A. Henckels , Solingen .

Jedes Stück unter Garantie .

Taschen - Nlesser
Scheeren aller Art Sutter-u. Käsemesser Fleisch - Zerkleinerer

Ii chmesser . Gabeln Brot -u. Fleschgabeln KofKZisher , NussKnacker
Tranchier - Bestecke Geflügel - Scheeren [ Cgarren Abschneider

Obst - und Konfekt - BZestecke ete . etc .

1 . grosser uswahl , in allen Freisilagen .

Herm .
. , 2 vorm . Alex . Wier Paradeplatz .

Mtglied des Allgemeinen Rabatt - Spar - Vereins 68178

Eler - 0 1 NIT ug
Exportgesellscnaſt Matheis , Suppauz , Koritschan & Cie . , Graz .

F ale Maunb,eim , 2 No . 9.
Direkter aller Sorten Eler . Wöchentl . Eingang mehrerer Doppelladungen .

Billigste Bezugsquelle für
T. inn - . Sied - , Koch Bachk - Eier .

Konditoreien , Hotels und Wirtschaften Vor -
68346

5

gedes Stück unter Garantie ,

tn leder Stumzah !Rechnungs⸗Formulare 0 4

—5—

Den S . m. b. 5 .

Nier tasenmarbe aus eigenen Ein -
Rau sstellen in Stejermark und den an -
grenzenden Gebieten

20 slgene Elnkaufsstellen .

**8 Krer
Delete steirische

Londan , eare

Verkaufsstellen : G 2 , 0 . 7bl .
N

— — — And en Gdetai .

lpacca-Silber

mit Kapital - Einlage .

an die Expedition d. Bl.

an kreditjf .

Iu . dergl , vermittelt die Bauk⸗

Maunheim , Windeckſtr . 32, II .

ſchaft auzunehmen .

die Expeb . ds . Bl .

Louiſe Baetz
wohnt jetzt O 8, 8, 1 Treppe

( Heidelbergerſtraße . ) Eigene
Anfertigung Corſeies u. Maß
von 8 M. en unter Garantte
tür tadelloſen Sitz , neueſie
Jacons und beſte Arbeit

Spezlalität : Geradehalter , Pa⸗
riſer , Brüſſeler u. Engliſche
Frack⸗Corſetts . Reparaturen ,
Waſchen ſchnell und billig .
Feinſte Reſerenzen . 4¹234

eilerer Zeituns .
Geleſenſtes Blatt der Kreis

Da hauptſtadi der Pialz. 41672

Wergterkebt

. Hypotheken
II . Hypotheken

Restkaufschillinge
vermittelt ſederzeit 2 .

Tgon Schwartz
Friedricharing65 . 21 Telefan 1731.

Bankvertretung für Hypotheken .

WBer leiht einem Fräulein
100 Wit . gegen monat⸗

liche Rückzahlung . Oßſerten
unt . NRr. 9823 à . d. Exped .
Gut eingeführtes en - gros -
Geſchäft ſucht tätigen

Teithaber .

Offerten unter Nr . 43981

Geld⸗Darlehen
Leute , gegen Mo⸗

gegen Bürg⸗
Schuldſchein ,

Erbſchaſten

biliarverpfänd . ,
ſchaft , Wechſel ,
Hypothekenbriefe ,

vertrelung Reinert

Sprechſtunde von —11 und
rrr

Ein fleißig . Geſchäftsmann
ſucht 2000 M. auf 1 % Jahre
gegen Sicherbeit und Bürg⸗

Offerten unter Nr . 9840 an

Hypotheten
ur 1. u. 2. Stelle , au au ſändl .
Ohjzekle, unn günn , Bed uo, erhe
nomut M. Leitz . vand . 46 2 St .
Seld - Darlehen

au kreditf . eute den Au⸗ und
Berkauf von Neſtkaufſchillingen u.
Pypotheken vermitielt prompt

M. Leitz , Langſtr . 36. 2. Si .

I Hypotheken
zu 4 % auszuleihen . Näberes
4 Z. 100 postl . Seckenhelm . e

Hypotheken
an J. u. 2. Stelle zu zeitge⸗
mäßen Bedingung . vermittelt ,

Reſttauſſchiuinge
plaziert jeberzeit 5712

Hugo Sehwartz
aunheim

Telefon 3678 . R 7, 18.
Bankvertreinng J. Hovocheten.
Ffänser⸗unnnh tf 10 .5

ILAnkauf
Zahle hohe Preiſe für

Pfandſcheine ,Gold , Silber ,
Möbel , Kleider u. Stiefel .
40876 Hei Jaas ,

3 Handwagen
zu kaufen geſucht .
44030 5, 163
Irſſcher Oſen wird zu kaufen

geſucht . Offerten unter Nr .
9876 an die Exped . ds . Bl .

Hinrichtung
des Augenmerks .

Zahle höchſte Preiſe für von
Heerſchaften abgelegte Herren⸗
und Damen⸗Hieidungs⸗
ſtücke , Militär⸗ u. Beam⸗
ten⸗ Uniformen , Schuh⸗
zeug , Möbel , Beiten ,
ganze Finrichtung . Nach⸗
läffe , Gold , Silber, Treſſen
Waffen , Antiquttäten ,
Partiewaren jeder Arl ze.

Komme überall auch
nach außerhalb . 4092

Deſteuungen erbitte an

Selig , H7, 30 , Lad.
2 ————ů—
etrag . Rleider u. Stieſel kauft u.

verkauft. 41634
Georg Dambach , 12 . 2 .
Gebr . Möbel, Schuhe , Nlelder
kau und bertaut 38122

möhfer , ½ 5 , 10 .

‚ von Lumpen undTulanf Metallen dei 42218
Frau Zimmermann , 2 8 .

Finflanptpapier unf . Garanſts
des Einſtampfeus ) , alte Metalle ,

3. Flaſch . , Eiſen u. Lumpen kauft
S . Jwickler, Daldergſtr . 39 .

Einftampfpapier
alte Geſchäftobücher , Brieſe ,
Akten ꝛc. taun unter Garanne
des Einnampiens . 55614

Aamu d Muhn , 6 , 8 ,
Mazazin : 6 . 46 .

Telephon 3966 .

Töbel,gauze Saushöltangen
kauft Auktionat . Cohen . 11, 2. d0

3 . Lorlerieut
od. deutſcher Pintſcher ( männ⸗
lich, , welcher zimmerrein ſein
muß , zu kauſen geſucht .
Ang . Geß , ee 10
8Treppen .

1 Lerkauf]
Edan eti mit Mezgereiein⸗

richtung zu vderkaufen .
Oochrentabel . Off uvnt. Nr. 35876
an dut Ezpedttlon ds. Bl.

Luisenring
chönes Haus , 5 3i merwohn⸗
ungen , Badzc . zwiſchen s u. 79 %
rentierend , unter günnigſen Bes
inaungen zu verköufen . Anfr⸗

e b unt Nr 4981 an die Cped .

RBans
mit ſchönem Laden , in beſter
Veſchaltslage n verkaufen .

Offerten unter 9n. 34984 an
die Expedtton ds. Biales .

IIaus 5

dreistäckig mit Gauben , mlt
modernem , grossen Laden , im
Centrum der Stadt und susge⸗
zelchneter Geschäftslage , für
jedes Geschält pasgend , preis⸗
wert unter sebr günstigen B8⸗
dingungen zu verkaufen Näbere
Auak ert Jos , Jeuser , H 2. 18.

Ein in der ſchönſten Lage
Ludwigshaſens , in der Nähe
der Rheinbrücke und in beſtem

Zuſtande. befindliches 484885
2 bnts Woh ſhaus

mit Garten und 2 Vorgärten
iſt unter günſtigen Bedin;

gungen zu verkaufen .
Off . u. Nr . 43485 a. d. Exp⸗
Aeußzerſt günſtlger

Gelegenheitskauf
Vorzlügliche

Küpilal⸗Aulage .
Ein ſehr ſchön gelegenes

Echaus in ſchönſter Lage auf
dem Lindenhoſe , äußerſt ren⸗
tabel , elegant ausgeſtattet , mit

und 4 Zimmerwobnungen ,
ſehr preiswert zu verkaufen .

Geſl . Oſſerten unter Nr⸗
43809 an die Egped . ds . Bl .

Gelegenheilskauf “ !
Engl . Schlaſzimmer , boch⸗

elegant ( neul , Anche , Augend⸗
ſtil , weit unter dem Preis zu
verkaufen . 48724

G2 , 19.

Täglich 120 Liter 4088

Hofmilch
abzugeben . Näheres bes
Ga . Wanner , Mucken

ſturmerhof bi Viernheim

iülige 7781

Violiuen , Zithern
Mandolinen und

Gnuitarren verkauft
Muſikalienholg ,

Schmitt 6 3, Iga ,
früher Kaufhaus ,

Zu verkaufen :
4 gebrauchte

SehidsdaapkPessgl
en. 20% Zit pro Siucd . 1AA . 8 . Ant . Nt , 81828 anl dig —11
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Gute Fanarten Zahnen und Weßrauchter gut erhaltener Sepatat⸗Aöteilung and Vehand⸗ Separat⸗Abteilung u. Behand⸗
lung von Haarausfall , Haar⸗ 5 bdenlzwei Petroleum⸗Oefen illg 8 lung von Herz⸗ , Nerven⸗ und

zu veikauſen 9761 Kaſſenf chrank Stoffwechſelkrankheiten ꝛc. ꝛc. Dad
Sehaxrer , Kaufhaus . ſchwund , beginnender Kahl⸗

7 billig zu verkaufen . 48750 Dankfa⸗gung . Aus ea, pralatarm ! Fahl⸗ 55Main , 8 3 75 5 köpfigkeit , 7 1 8 ahl ſchöner Eckladen ſ
WPeihnachts⸗Geſahenk. Schneibel , O 6, 5, Hinterhs . Veſätige hier it Hrrn Heinrich ee 0 3, 9 oder

mare
45 19

Divau mit Plüſch 28 Mk 8 e
heit , Schuppen ꝛe. Nälgrts 4. 8, 12, Ccke.

4
von ganzem —Nähmaschine dei ihm eine ſec 18 , 5 Sene88

85 Fabritat , Hand⸗ und e acht babe u. finde 5 5
1 . rm.eee 18 „ Aupbeirieb ) ottballig zu verkaufen dezin Schäter weinen

Dank agung . am E
zetätige bierdurch errn Direktor *

Heinr . Schäfer , daß mein Hagtaus⸗ 9 6 4 ein iooel Naiel
fall in kurzer Zeit beſeingt wu de. A. Ler Mlete⸗ 44641

5 1 — —2de 6. . A .
zunächſt der Breitenſt

Beſſätiae hiermit Herrn Direktor 5 ſtraße
Heinr . Schafer , daß einſeiſenigen ] ſchöne Lüden zu verm .
6 3 4
Ja ien beuelſe der Haaraus all ſich 9
darch die Bebandlung mittein Eiſen⸗28 Architekt Wü ler ,
lcht nach ismnaliſer Anwendung ge⸗ 5 1
hoben gat , ich glau e anneh en u Eckladen

5 4 8 78 Hante 1585ucken u tönn.ien, denner ga

Foltene Felegennelt! 3 . 4 Fahrrad⸗Geſchäfl. mir deereben Als chzzu ihmkam,

ltene Gelegenhelt ! —ſbeand ch ich in de kautvunen Ver
7 1 uU. Ichr

Redegewandte Herren u. Damen Zpti;Aunge Schnauzer ſug 0 12595 5 5510
verdlenen 10 —30 Mk. täglich , von billig zu verkaufen . 1 7, 333 .

N

wnem Herrn über 120 Mk. NarWoche erzielt . Zu meſden
5

gt Ur vah end intüde, nicht jäb g.
Zu vertaufen! mich zu de egen noch einen Gedanken

en ſerr au erzu ſaſſen kanr Lun um Werne , un⸗
wa tha er Hof⸗auganglich ür jedermann , geſellſchaft⸗
hund , teeign i , lich vollnandeg unbrauchlar , elan .
eine Fabrik oder ſcholiſch, ſodaß ſich ſogar Selb

Naunplatz . Näheies 4 3. 7, edanken e nſtellten . Jan
Reſtauraut . 9872etze und zwar eine Kur

Schäfer , Mannheim ,N3 , 3. Schon
nach Aungigei Behandlung krat au
tallend Beſſerung ein, odaßtch nach 6

Wochen geſund wie ei
war . Worte ſind ü en

Juh . Direkforghch. Schüfer
Heilfaktoren :

Glüh⸗ und Bogenlichtbäder , Vier⸗Zellen⸗
Bäder nach ODr. Schnee , konzjentrierte Kalt⸗

lichtbehandlung nach Finſen , Blaulicht⸗
beſtrahlungen nach Dr . Kaiſer , Eiſenlicht⸗
behandlung nach Profeſſor Kronmayer .

Violinen , 1 Julher, 1 Phono⸗
graph abzug . Paſſ . Geſchenke .

Luiſenſtr . 6.
9875

dilrten , daß die Bepand ung des Herr mit Wohnung zu verm . 42917Schäfer das war , welches
mir bis jetzt He ung bre

3
15 e Mbelnparz

gen A. B. In Frankeuthal
Ein ſaſt neues

Waldhorn i in beſter Geſcha islage ein
billig abzugeben . 43978 11 u den Dank aus udlücken , den Herr Laden ſotort 5Herr Ich Unt einſge bieritt ort zu verm . 2

5 Sandehne ſol⸗ ſ10 be
erdient . deunegab u

an
Anwendung dü 8 eee . Nab . dag, Bah do ftr. 20, 1. 85

üumungs⸗Ausverkauf von 8 de in 88 9 12ſãch i as Leben wieder . J durch die d des Di⸗1 r Richtun f 1 urch die Rehandſun des Herrn Di
Piano , billig , Abzahl . 989g ferige Jagd⸗ Sande 1 Jac rin Schäfer herzlich für ſeine erſ d . geſamten Elektro⸗ There ipie

ſekor Heinrich Schäfer , N 4 . 3 , Led di R
75 7 e

un ger ſſenaft B
—

25 2 Hungndig geher! 7Ludwigshafen , Luiſenſtr , 6. faſt brauner , ſtichelhaariger e ede de
Hochfrequenzſtröme , Galvaniſation Fa⸗ volluandig gehent wurde . Kleinerer , in beſter Lage der

Pianino Aut erbalten weſtig 2 unkeltiger , 2 Felder , beſte 1988 radiſation , Wechfetſtröme . dreiphaſiger gez.W . Kuuftirake, zu vermieten . 41753

Fert 15
geſpielt , Naſe flotte Suche , feſtes 1 0 9len Aufs wal nite eWetlen Strom . e pulſterender Rabeies Erned tion

erkaufen . 17 Vorſtehen , tadelloſes Appor⸗ ſtrom , Frankliniſation , hydros elettr . 7 7 Für Früßfahr 1907 ſallen
Augartenſtraße 18 , 2 Tr. tieren ene Untugend .

18 — — Bader , elette Maſſage elerte . Gymnaftik, Bitte ausſchneiden ! durch Na 8
1

einige gule in] Nolf Wurfbruder des vor 1 50 iSen ! Vibrations⸗Maſſage ,a. Art . med. Bäder . Dieſer Ausſchnitt berechtigt den 5

Olinen Schüler muKiſt gen uicht 5
7

55 Bitte ausſchneiden ! Inhaber für eine EiſenlichtBehand Moderne Laderräume 5

u. „ ogen duug gleltpartig r ſchaſtet , Dieſer Ansſchnitt berechtigt den Rö 1 0
7

dung nach Prof , Kronmayer zum
Tunr

. r , 15 , dra . S . Ge ſſehr out auf Schtdeng , aber uſen deneed eeee Ahntgen - Fabaratortum . Preiſe von 1 Mf . ſpeſiel geeignet in belebteſt . Geſchäftelage beg
— 2 — — 0 Schweiß , Syſtem Dr. Schnee , ſpeziell geeigne

8 8 Neckarſtadt — Mittelſtraße
1 Piaus 250 M. 1 815

ben an Sund
für Nervenleiden jeder Art zum Wichtig für Herzleid ude , Unter⸗

für Haarkrankheiten jeder Art .
nelcaen Werden

Abzahlung Luiſenftr . 6, ' hafen . a rauhhaarige HündinPreiſe vou . 50 Mk. ; 3 5 5 Wuünſe r Ref ten 131

In berkauſen : Ein ſan neue braunen Platten, 85
i ane ee 6jährige Praxis in Mannheim . nen berdecſichtlar e

„ 4 . Querſtraße
vorzüglicher Stöberer , guf — 0

g f.
8 des Herzbildes . Alle Anwen 8 4, 9/10 .

Sehmetterling - zur Nachzucht . 5752 ſind abſolut ſchmerzlos .
Die Hunde können täglich 7

—

OSammlung Oſn er 50gut beſetztem Revier von 8 g Jiic 1 1

Diulg zu vert . 1 2. 16 1 e werden. Erfolgreich angewandt bei Nerven und Muskelleiden , Neuralgie , Mii⸗ Bureaux
robeſendung isgeſchloſſen . 4 5 2 N 1 f 1 : ＋

Lefer - Puppen Harſhelemns Herr mann, gräne , Ischias , Nervoſität , Neuraſthenie , Melancholie ; bei Anämie , Skrophuloſe ,
K I . 53

Aseter nen Diabetes , Fettleibigkeit , Gicht , Rheumatismus ; bei Leber⸗, Herz=, Nieren⸗ und
Ge G

ugeben in 8 5 n 45 2 maneee 1
od .

0 7 , 87, vart .Jalten fea
Blaſenleiden ; Ohren⸗ , Naſen⸗, Hals⸗ und Krankheiten der Atmungs⸗ b . 2 5

Uin erpeltener , ſmert : l .
und Verdauungsorgane , Lähmungen , Beitstanz , Angſtgefühl , Müdigkeit , Schwäche⸗ 0 7, 21. , Bureadk95 2 15

aliſtrn funtel Offene Stellen zuſtänden , Bleichſucht , Frauenkrankheiten , Hautkrankheiten , Geſchlechtsleiden ; bei
mit ernge Laberraumm Je

1 2 3 2 8
enen e üm Baugewerbe 18

hma , Heiſerkeit , Verſchleimung , Haarausfall , Haarſchwund , beginnender Kahl⸗
N 4il adenSten der in Stuttgerz öpfigkeit , kreisförmiger Kahlheit , Schuppen ꝛc. , chroniſchen Wunden , beſonders UltSstr .

ELi Bauzritung ſür Württenber Aen 674⁷ Baeie
eu — en geeig !

8088
5

3 Ogt 8 tt Eiuſſchtun 4
43755 0 42 22 Baden, Heſſen, Elſaß-⸗Lachr . Es verſäume daher keiner , welcher durch — 8

Burkau 5.
raumer. ſeparat a

187 langwierige Bebandlung durch A zneimtttel
eecateeeg 1185o. gratis do 2 8 diun

8
7

i Aan Separat⸗Abteilung und Be⸗ is jeßzt keinen Erfolg verzeichnete , ſteh meine Separat⸗Abteilung und Be⸗ e Lade
3 4. Januak

pandlung für Gicht , Rheuma⸗ Bebandlungsweiſe anzuvern auen und er wud handlung von Haut⸗ , Harn⸗ Bile ders Eecpien 1

G etreide 380 eee
es gewiß 117 1 Aa und Geſchlechts - Krankheiten , aebee ae

5 euralgie , Zuckerkrankheit , prinzip meiner Beandtung iſt , dur mei —Dirn ¹S 11 05 W̃ ſucht Schnupfen , In⸗ eeignete mechaniſche Behandlung des Körpen Schuppen und Bartflechten , ee

A18 Spezialitkt 30 *
aſſerſucht , nupſen , Antece beeer e dn Lupus , Ausſchlä Geſichts⸗ Wir haben 75 ein größeres

en
9

8 190579
2 85 9 ped teur ſiuenza , Rachenkalarrh.

bdeunſelben anzutegen zu beſſerer Arben
975

Lupus , usſchlägen , eſichts⸗ und einige kleinere

Andr . Ren 5 ir
reichliche Butzuſuhr die törpertene zu krä ickeln ꝛc. Wunden , offener

abeg 955 Aeliee dee Dankſ
ugen , den jedem lebenden Weſen innewoh Heiuheſhwen 5

0 Bure aur f
ge 90 3 Wewerver mli ſchöner Hand⸗

aͤnkſagung . nenden Heiltrieb zu umterſſützen, damti de 20.
1 1

I2 , 22 . 40888 ſchrift und die an ein ſelb⸗] Ich Unterzeichne er beſtätige hiermit , Rörper nicht n
— ju e a

43üU
I fandnes ſſtänd 5 daß ich durch mehrwöchentltle Be⸗ Ramipfe ge en dieAbſchwächung zebens⸗ G .

e 1 8 ee Gfferten bandiung m teen ähi' gteit unterliegt. Licht , Luft , Elektrizit “ Dankſagung . Hauſa⸗QJaus , . ⸗G

5 4 1 11 23 9* * — —

17J77JJ de nresrae derce per———————————rj §— —ð˖6—7tꝛ. ; : 5 tandig geheikt worden bin. J ch danke d eſen Ka Wpfe ſelbſt e
ren D Sit„ wie Beuügung von Zeugnis⸗Her Schäſer für die gewiren⸗ die Behandiung mit dieſen Naturheilmitteln mit Herrn Direktor Hch. Schäfer 13Kassenschränke abſchriſten unter W. 3 6510 900 rtol acs ehandlungen 05 meinen beſten Dank für die Heilung

Wohnungen.
ſeuer - und diebessicher s fort [ an die Expedition dieſes kaun die Behaudlung jedem a nlie0 9

meines offenen Beines aus . N 3 3
5. Stog 7 Fin ,

ab Lager sportb . llig lieferbar . Blattes gelaugen laſſen Originale obiger Dankſagungen liegen
Al.

„ Küche Bad Nammt

Munfel auerle ññ 883 Intereſſenten zur Einſicht ofßen . w e
eeeeee

3 . 19 . % Fernspr . 2216
dieſt 56Ein noch zuter Vinter⸗ Hieſiges größeres Schiff⸗ 00 inen beſten Dankſpreche ich hier⸗

0 1 e fahrts⸗ und Speditions⸗ wun Hern S Scläter , Licht
g zu verkauſen Geſchäft ſucht zu ſofor⸗beil⸗Innitut „Elek rou “ bier N3, 8 aus

s Kalſerring 16, l . St .
1i 1 185 1 au 15 15 die liebenswürdige und erfolgreiche

ge nintri 16 Bevandlung ber eine ſo ddsautgenEleg , ſchw . ſchwarz . Ferren⸗
intermanſel mit echtem Ie las - veden , von weichem ich nach

Krimerkragen , wenig getrag . , ohkeibgewandt, Mann zwöchentlicher Kur gänzuch eſre ! war .
verkaufen ; für ſchlanke Bei jeder Gelege 1

werde ich dieſe

guren paſſend . 4 9 Helweiſe zu empiehlen wiſſen

. 4 9/ 0, 12
geſetten Alters gez. M. N.

1755 Haushaltungs - ur Bureau 8 Magazin
Hecrde , mittlerer Größe , gut Gute Zeugniſſe Vedingung . Bitte ausſchneiden !bergertgerichtet , unter Garantie Offerten unter Chiffre Dieſer Ausſchnitt berechtigt den

Nähere Auskunft erteilt die

blecdan Mok. Sehäfer .
Zivile Preiſe . Proſpekte gratis .

5 1.
aee e ,Wohnung 7 Zim . ,33

Beſtätige Herrn Dir. Och. Schäfer, Hdene 1 8 reichliches
N3 , 8, daß meine Hautkrankheit ] Zubehör per ie April 1907

beſtehend aus naſſen Flechten , voll⸗ du eng pn
159 5

ee
ſtändig innerhalb 4 Wochen geheilt

— —

wurden . B 5 , 13
gez. N. W. barterre , ſchöne , 5 oße Fa nilien⸗

wonnung ſofort zu verm . (aung

Bitte ausſchneiden ! S , 2
3. Stock 6 81

5 et lit Vade
„ merund Zu ebör ver 1. April

Erſtes u. größtes derartiges Inſtitut

am Platze .

Täglich geöfinet von 8 Uhr morgens
bis 9 Uhi adends . Dieſer Ausſchnitt berechtigt den

Inhaber für eine Probe⸗Lichtbehand⸗iu vertaufen . vti. rüder, 5 dermieten .
B 4, 4 F . Nr . 43915 an die 191 50 e Sonntags von 9 bis 1 Uhr . 8 greignet für Hauttrank⸗⸗ “ bendaſelſ Hemte pane ein

111 e von .5 .
Expedition d. Bl . erbeten . 431 bel Gicht , Rueumatismus uſw.

als Lagert
Gjihrize Praxis in Maunheim.

—— 5 Näheres parterre
6jährige Praxis in Mannheim .

0 35 18 zwer ſchone unſidl .

Separat⸗Abteilungen f. Damen u. Herren ane

JsSjährige
Praxis in MannheimSpedition .

Separat Abteilungen f. Damen u. Herren .
Eine große , hieſige Spe⸗

Soflafzimmer 4400 ditt
Pi 17 Ein ordentliches Mädchen . Junger Mann , ſbeben von 8 04 . 6ef , 5 ons firma ſucht zum Eim⸗ E F 8 zwel Treppen

5 r 1. Januar geſucht England zurückgekehrt , gutWokaz mper und trut p 1. Januar 19, % einen IIl IUl Ter pe
8. Galaden. 3095 17 5 e Mietgesveche . 56 Zimmer

Möbel
maderue Näberes 2. Stock . 43822

Lüchenefurlehtungen lüchtigen für Trockenbagge ſof . geſucht . — JI2ijähr . engl . Zeugnis , früher
*

und Zubehör

gegen bar am dilligsten . Gebr . Kratz C bScht in großen Geſchäften in ohnung - Gesuch . Näheres eine Tttppt . 48882
1 1 eur Ludwigshafen a Rh . er 1 Januar für ein gr Frankſurt als Bureaudlener Eu in ges E evgar ſucht eine —ͤ .

WIlh. Schönberger Oagersdei exurane 51 bekes Burean
ein grö⸗

und Regiſtrator tätlg , ſucht ſchöue 6 uim . Wohn . , Badeni 604 e 1
8 8 , 31 . 44989 Le ey on 109 — ein jüngeres Fräulein Stelle ſof. od. ſpäter in gut . ꝛc. in ſchöner Lage u den Qugv . „ ( I , ver Gh. 2. S1 —

[ Geſchäft , Hotel , Privathaus B —6 7, wenn mögl. in Näh
977 unche, St . ,7 Zim⸗

9
mit ſchöner Schrift , der auch 75 3 Icbe 5

Ein Mädchen , das kochen] mit ſchöner Handſchrift und ihen des 8 per 1. 1907 1B de⸗W mit dim Rheinſchifſahrts⸗ kann und alle häusl . Arbeiten ] mit den Bureauarbeiten ver⸗ oder Poſten , auf dem am 0 8 a l
1

Weſen vertraut in erN 8 ſein Engl . dienlich wäre . In⸗ 1 8f htet , auf 1. Januat ges traut . Oſſerten Nr 9712 0 Müb. 480
0 negen Offer en mit Zeuamsab⸗ ſucht .

8
48628 Ofſerten unter Angabe der

Hoch ie red 1 — —
——5505 9

geben . Oß . unier N 9780 an ſaniuen , Angabe con Rele⸗ Nüb. d . Gehaltsanſoruche und ſeit⸗ 1 50
85

5
Geſuch wird auf 1.April 0 12 VSin Küche

die Exved . d. Bl. VÄf Ein ordentliches Ae 5 Junger n 9 75 fe
n
ſte alleinſtehenden u. Keller 4 18. Bek . Tanai . an

unte 0 in die Ex⸗ 9
1 Zeugnisabſchriften unt . 1. 2 c0. 95 ine W.

10
8 —Pers 5 Näb . den5 1568 ie Expediti jeſer reie Zeit ſchrutl e Veſchäng [ Herrn eine Wohnung von 3 v.

Abbrad ve
ttion dieſer Ze tung er⸗ * 6¹ 0 che N Weier

an , Diie uie der 1 Zimmer nebſt Zubehör 10 5, 1 9J. Slodkruch der eten . n
an diee Erbedit on ds . Beaftes . ( Badezimmer ] in guter Lage , *

Lanj' ſjd en 5 brit
1 55 —5 75 Bürgerliche Köchtunen und

Jung Mann ſucht Stellung ] Sberſtadt oder Ning . Zimifer , Nit und Zubehör
5 8 5 Zimmermädehen geg. ] an auf aun chent Bureau . Off . u. Nr . 48818 a. d . Exp . bver 1. April 2

07 uu per . —5

an der 4406 O SS8 1 882
ſof . u. auf unter Ar . s817 an] Junger Kaufmann ſucht zu K . 2

Si00 ,
— — die Ernebitton dieſes Weattes . Anfang Januar aut möbl . 92 1 2 951 ei Wohnu

Schwetzingerſtr .
Tüce

e Burean Hartmann , G
—. —— 5 Fräuleln , daß in Bürcau - immer in der Nähe des u alle Zu ebör zu vel 5

Zum Verkauf kommen : üchtige Kindern für Schularbeſten u. Ne arbeiten , Stenographie u. Schloſſes oder Stadtparkes, ] Mäberes S ocd

1 Dam 100 P. . , 5 55 Werderſtraße 1 , 2 S! Maſchinenſchreiben bewandert ] desgleichen guten bürgerlich . Neneut Hantſe 5 J.
1 Drehſcheibe 9 Meter lang. 1 II Arbeitcrinnen 1515

85 und imſtande iſt , felbſtändig eine Mitlag⸗ und Abendiliſch . 1 6 14, webſt tei h1Zubetbt
1 Beuckenwage 25000 e e

5 75 eee
U

f Filiale qu leiten , ſucht per ſofort Offerten m. Preisang . u. pei .. Ap u. 4 i varielte
Fackkefe Trardaneenen für ſeines Genre geſuct . Lege,unlsge 16 4. Er lbllen Sücnef de e Sart let , e
Riemenſcheiben, Seilſcheiden, Ordentl . Mädchen per 1. 1 1„ 2 8 —

＋ * — — — ͤä— — — 7
Holzpflaſter , Fabrſtüble , Alwine Hanf Jan. 98855 Vhylontäir Fräulein , der einfachen Magazine , LL 11 21*Schraubſtöcke , Baubolze b.

Diele , Ziehel, 8 Breiteſtraße 81
83 und doppelten Buchhaltung Schloßgartenſtraße Ecknaus .

Hauſteine Vackſteeitte Fenſtel ,
— Bürcgerf . Köchinnen , Zim⸗ Junger Mann ſucht ſich hier mächtig , ſowie Stenograpbie 0 4 18 Mag 0 Fin eleg . Hochpart . , 6 ſchöne , ge⸗

Thor Be 0 0
N

Iin N f das lochen kann mer⸗, Kinder⸗ u. Haus mädchen in efnem Detail⸗Geſchäft der und Maſchiuenſchreiben ſucht räumige Zimmer mit allem

Batene er 5 Ube El gegen do n finden ſof . 4 und Kolonialwaren⸗ Stellung . zu ver nieten . 41685 Zubehör an ruh . Jam . auf 1.

„ eſuht . 4957 rauche weiter guszubilden . Offerten Eutzr Nr , 44032 0 azin it Büteal April zu vermieten . 48997
Thor 2. Teleſon 1815 . Wbe F G, 46 . .bAe de 1 5 Nr . 8888 e ersd F 4,3 n 50 . 9742 Nahezeg daſelbſt 8. Stock⸗



＋

—

—

( O

e zu verm .

Seſtübeimerſr. öch bartert
immer auch für Bureau gee 1977

Manmheim 19 . Daenken.

78 7 22f
. , ſcne d Himmerwebn .

2. 28 der ſofort zu verm .2 WoenlardRraze 2 .

Kleſen 8888 .
f 31 Stock . 6 Zimer

Ea 9 ſcüche und Zadezne
ſoiort zu per leten . 43868

3 Zim . u Kuche

3, 5a zu veim 9754
Näab. parterre .5

1 L 15. 9. 4 Tr .

bgeſchl. Mohn . J Z. u. Küche ,
Pvrit bezlehb . , zu v. Näh .
501u. od . Ryeinſtr . 4, Lad . 438 2

Friedbrichsring 22 2. St . 1
Fi. ) , beim

Zimmer m. entſpr .

ßer l. Mal 1907 oder ſpater

zu vermieten .
Näheres zu erfabren Villa
udenheimertr . 1a, p. Tel .

r. 1610.

Zungbuschftr.24
9, Stock , 5 Zim er , Bade⸗
immer ſamt Aude ör we Augs .
Falder i0 91 ob patei zu ver
mtien . dah . parferie . 22 .

ſrriebrichsring . 2„ Zimmer u. Zubehbr
ſelori, 2 Zimmer , ( Balkon ) u.
Zubeh . 5. 1. Abril an ruß .

98⁴

7—
18, part .

Lulſeuring 25
2. Stock , 2 Wohnungen mit 5
Zimmer , Balkon , Küche , all .
Zubebör u. Vorgarten , auch
als Aurean geeignet , p. 8prt

480⁰48zu vermieten .

—. — — —
2.

Luiſenring 25
2. Stock, 10 Zimmer , alle auf
d. Straßze gehend . m. Balkon ,
Küche , allem Zubehör u. Vor⸗
garten , auch als große Burean
geeignet , per April zu ver⸗
Aieten . 43045

85 — 5 ee 2.

Frltsstr. 14
ſchöne . vollſtändig neu berger .
Wobnung in berrſchaftl Hauſe

Zimmer mit Bab Zen⸗
Faldelzung ete z verm 416½2

de

Roſengarten 8
Zubehör

48799

eeeeeee eee

Aussselungins
Kaufladen und Küchenartikel in grosser Auswahl .

Baumbehang in fl. fondaaf und Schokolado ,

Nürnberger Lebkuchen und Thorner Katharinchen
Stbets Fasch .

Attrappen u . Bonbonieren mit nur feinster u frischester Füllung.
mneröstete Kaffee ' s n Max RBichter ,

15

Kgl . Hoflieferant Leipzig .
Stets frisch bei :

Fr . Griesshaber ,
16l. 2238 . Königl . Hoflleferant . Inh . : Czech . 10 2238 .

1, 506 Planken , im Pfälzer Hof D 1, 56 .
— — Del Sendungen nach Auswirts sorofaltiaste Verpaekung .

7. Seffe

8 edee 4
8 urnerbautrm rieg Han

1. April ſon mn verm. , went m
ganzet Pruflon . 48085

Offerten unt . No. 43988 an 9i .
Expedition dſs. Blattes .

2 möbl . Zimmer mit
0 52 16 gangeet zu
dermteten . 13003

4 14
1 Treppe , fein möbt ,

9
Zimmer mit Peuſton

D
8

2 Jenahanspiaß,
ſoſort zu verm. —8³⁰5

lein Urbe.

4Au beſſeren

E Flanken .ein möbl .
Zimmer p. 1. Janust

1907 1 9781

K
88 33 2 Tr. , ſch. Mübi . Zint.

2 b . ſof zu verm 937

12
ene Tiep . 1enn

moönt . Zn . gqu' 1.
zu Väh Lede . , 14

0 7 Aul mebn ink ,
192 mil lep . Eing 1. v.

4. Z7ockG
58.1 1

lings ,
gut möbl . Zimmer ſofort

zu vermieten . 9887
90ſ .

6
7

8 3Dabeee ſchon
znei zuon . 9649

1 9* U 1

1 0 bes 77557ſſsſts,
L 15 5, 2 Treppen

ine 8 Jimmerwohnung
mii reichlichem Zubehör und
Lauftreppe wegugs halder
per 1. April (ev. auch ſrätzer )
zu vermieten . 4³8⁴

Nägeres daſelbſt .

4 Jinmer⸗Wohnung
15 Friedrichsring mil! Bad auf
1. April zu verm Offerten unter
Nr. 43991 an die Exped. ds. Bl.

ide Manfardenwohnung

9675 2 3i meru u Kuche
Zeljleubau otori zu v.

4763Wisenn .

eeee
Ws KNeine Firma der Welt ist in der

oine automatische Kontroll - und Registrierkasse mit 86 Tasten ,
automatischer Totaladdition , automstischer Quittungs - Druck und - Ansgabe , automatischem —
Druck der Einzelbsträge , antoa atischem Anzeige - Werk , Nullstellung , ohne die 81

Jüstlgze und ermüdende Murbel und hne klebel

so bill . g zu liefern , wie ir .

Guustige Zahlungsbed ingungen . AZwel Jahre Garautie .

Vorfünrung der Kasse bereitwilligst . 5647

Vertreter : Joseph S nock , Schustergasse 2, Freiburg i . 8 .

Tidn Iirnet
3412 .

en Ibdi . Pals
terxez .z v. 42880

2 5
5 2 , 25

ſchöu möbl . Zin , an 2 Fräuf .
oder Herren mit Penſton ſo ort
oder bei 1. Jauua zu ver „.

Näb , J 5. 2. tock

BB 7 , 15 . l. Shnf
Wohn⸗ u. Schlafzimmer mit
Vianino u. ſein möbl Zim .1. . —

6 115
ein guf undbltert .

9 2* et ſol . in vn

6 *
2 Trepp . Schon möbl

eZimmer zu verm .

3 3* eleg mobter
13 2102 2 Wohn⸗ und

Schlafzien . ev. 2 Schlafzi an
an 1 od. 2 be . Herren per 1 Jan
mii od. ohne Peuſion iu u n

14. Querſtraße 48. 48850
gr . Zim . u. Kuche zu verm .

Neeinda anſuſt 100, Neuban
Sch 4 ' m Vad . er

22889 Näh . 1
10

Nheinpark .
Zen

Weiilkust. Bad.
Slock der 1. Jaunar 1807 zu5 4392 .

Naßetes im 1. Stoc .

Ren ershofstrasse ſ6 .
Schöne Wohnung , 6 Zimmer .
Bad , Kücbe, Speiſekammei u.
Zubehör in ſchönſt . freter Lage
Fis - - vis d. Scbloßgarten , pei
1. April 1907 zu verm . 48805

Naäberes bei Baumelſte
Kaiſerring 8.

BRennersNdofstxr . 27

Eine ſein ausgeſtant . iurmer
Wo nnung . Bad . Speetammer
Mädchenzimmer und reichlu e⸗

u ehör wegsunsbalb . auf ! Arn
dder Kü er zu »er ieien . 49ʃ18

Näb . Rennershofſtr . 27 , part .

u vei ieilen .

Werderſtr . 20,
4. Stock

Al⸗gante, berrſchau , 7 Zimmer⸗
Wohnung mi alem Zu ebor

per 1. April 1907 ſu ve. .
mieien . 43917

Naueres 2. S ack daſelbſt.
Kleine Woßnung,

beſtehend aus 83 Räumen per
1. Oktober zu verm . 1074

1. 3. 8. Stock .

Neuhergerichtete 88765

- Zimmer⸗Wahnung
mit ſe 15 Zulehor, Gontard⸗
ſtraße 7, 1 Tr. au o . z. vm.

Na eres N7 , 2b , (. tod

0

7 und 8 giumer⸗ I
Wohnung u . Laden
zu vermieten . 416 “ 3

Gg . Vörtlein ,

Goetheſtr . 4 .

P Il ,3

Herren - Uhren
von Mk. 6 an

Breitestrasse

Mannheim Telephon 1104Telephon 1104

empflehlt als

in unstreitig grösster und schönster Auswahl am billigsten

775

Damen - Uhren
von Mk. an

P . 3

Srösstes Spezial - Oeschäft am hiesigen Platze

üssende MWeinnachts- Beschenks

NRinge
Qold , gest .

von Mk. . 50 an .

Silb . Damen - Uhren
von Mk. 9 an

Gold . Herren - Uhren
von Mk. 28 an

Gold . Damen - Uhren
von Mk. 18 an

Herren - Ringe
ſur Seschenke

in hübschen Mustern zu staunend

billigen Preisen .

Kavaller - Uhren
bochmadern und elegant

Lager in Glashütter

U. Uhren

Elegaute 3 Zimmer⸗Woh⸗
nung , 1 Treppe hoch, mit
Glasveranda u. Badezimmer
U. reichlichem Zubehör zu
vermieten. 98³

Näheres Auguſta⸗Aulage 15.

paxt . xechts .
Geräumige ſchön ausgeſtat⸗

tete 5 Fimmerwohnungen

30 allem Zubehör , elektriſch
Sicht und Garten in freier
Lage am Rhein auf 1. April
1907 zu vermieten . 4812⁴

N. Ausk . Rheinvillenſtr . 8, p .

errscgaft Wopppng
in der Näße des Friedrichs⸗
parks und der Rheinbrücke
per ſolort evenil . 1. April
1907 zu vermieten . Anſchluß
für elehriſche Beleucht ung iſt
vorhanden .

Sefl . Aufragen Nr .
Bangs a. 5. Exp . d. Bl .

Grösste Ausws in

Haus - u . Tafel - Uhren
in allen Farben und Stilarten

Medaillons, Nerzen

Ohrringe, Broschen

Kolliers u. Uhrkette
in grässter Auswahl .

Als passende und besonders preiswerte Geschenke für Herren :

Moderne Bijouterie
60060

— Stöcke mit Silbergriff , Schreib - Garnituren etc .

Regulateure
1LTage - Geh - und Schlag - Werk ) von Mk. 10 an sehr billig

Erillant-Ringe, Broschen er .

Zier - Lehrchen und Wecker

Bureau - und Küchen - Uhren

Zier - und Tafel - Bestecke
in echt Silber und sebwer vereilberf

Kataloge zu Diensten .

7 . S1 , Breſſeſtt . ,

K 5 1 dl . u öbl . Im 518
1. bill . Z. v.

85
8. Sr gug

bpart . 2 eleg
K , 1 bbterte Amer
Wwohn- u. Schlafz u Vorgarten
o! odet. odet ſpäler zu veim

1
10

K 3
1 Treppe , l ſchön

155 mödl. Zimmer mt.
ſep. Eing . auf ! Jau . z. verm 9881

K 3
St . imöhl. Zimmer

% ( auf 1. Januar iult
Klav e zu verm . gees

Sie, ein gui moi
L 2

E 5 Ainraer in tudige
Hauſe zu veim . 9725

Z. tock, gut mobl ,
15 4. 8 Zimmer auf 1. Jan .
en ver teien 8885

b4, 1
T möbl Moßhn⸗2
Schlafummer 3. v. 8

Tieppen ,
1 0 . 6 Wohn⸗ u. Schlaf⸗

au' 1. dan im ver 917

I 12 , 4, 1 *St . Schoͤn mütiz
Zimmer ſon zu vei 9010

U 12 8
2 T epoen , gut

9
mobt . Zim mer zu
verm 9629

14, J 7 Trepo cchön oöbl .
Jimer zu veimeien . 9661

1. El. , I hn ch udf⸗
4 14. 6 5 „ it ſeparaient

vind ang 11 zu verm , 9716

15 .
3. Stock , ein gut

rmieten . 14
möbi . Zimn et zu

—
98

—

2
Tr . Guf möbl .

—9 Zimmer zu — —mleten .
Ti chön mof Z uz.

N 5 II . per 1. Jan in v 124

d 7, 2 3 St. , ein ſ. guf modl .
ummer ſotort oder ſpäter zu

ber jeien . 9460

0 —Heldelbergerftraße ,
„ ſchön möbl. Wohn⸗ und

Schlafzimmer zu verm . 9822

b5
. ſer w

P 65

Pen ) . ſo , zuv 231
3 Ti. , ſchön mobl .
Zmmer ſofort zu

ner ieien . 974

1, , . , ſchön mobl .
Zimmer mit guter Penſion

in fur eſſ. jung Herrn i v. 52

Ti. ch. öbl .
2 , 190 0 Zumn. v. 1. Jan .
107 5 ver „ e Köhler . 48748

2 Tr. ., ſch. nbl33,1 15b 3Zim mit ſepar .
Eing . ebo mit Peuſiou zu v. 9855

f 4. 19/20 , J. i möbl Ainm.

Möbl.

ti : Bel en ſo . bill . zu ö. 80

17, J0 f5 guf mobi. Iim
mit Peuf ſofort oder

zu vermieten . 9737

„ bart . ein gut öhl.
5 18 entor zun 95811

Niug ( Traub ſchon .
U 45 13 helles ln' t , geiguen .

ö l. ¹ mer auf den

de ort dder ä er n ern. 426
Böckſtraße 10 , 8 . Sl. , ein

möbl . Zimmer z. v . 9828

Iriedrichsring 41 I Treppe
jehr gut möbl . Zimaen
zn vermieten .

Holzſtraße 1. 1 Tr . 0200
Sch⸗ möbl Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zimmer p. ſof. o. 1. Jan . z. v.
Kaiſerring 30, 3 Tr . , irdl .

möbl . Zimmer an anſtändiges

Fräul . zu vermieten . 4303
La meyſtraße 15, 2 Treppen

ſchön möbl . Zim. an beſſ. Herrn
zu vermieien . 9732

Lamenſtraße 21. 7 Tr . , ſch⸗
möbl . Balkonzimmer ſof. att
vermieten . 9653

Prinz Wilhelmſtr . 17, part ,
rechts , großes helles hübſch

möbl . Zim . zu verm . — 3⁰⁰

Selahingunt
0

S ½ Ziim , ev. Wohn⸗
„il reier Ausſicht ,

Hauptbahnhotes auf
9816

öbliertes Zimmer
vier ay beſſ. Herrn ob.

Fri lennt ſofert zu v. 9718
Nih . Elcbelsbeimenüör 19 pt. x

Schön möbl . Wohn⸗ und
immer an beſl Herrn per
1 FJauugt zu ner mieten .

Wäh Roſengarteuſtraße 18

parterre . 4300



Herren - Ring
mit à jour getassten

Vantetanfe
beilanten

un

Prüher Mk. 5
—

Jetst Mk. 38

Sol tär - Rung
Wiyd v. Damen u. Herren
getragen . Stein ahne künst -

biahe Rückseite kaan ge⸗
waschen und

wWoerden , wie ein eahter

General⸗Anzeiger . (Mittagßblatt . )

sind dis schönsten und billigsten Weihnachtsgeschenke .

Um unsere Diamant - Imitationen „ Parisiana - Brillanten “ möglichst
schnell einzuführen und um einem Jeden zu ermöglichen , sich
diese wunderbaren Imitationen zuzulegen , haben wir uns ont⸗

Schrauben -

Ohrringe

8
Ohrringe

Wit 4 jour gekussten
Steinen , welche ge⸗
Wagahen und gereinigt
Werdoen können , Vie

Ak . . —, jetet HE . — Schlossen , für eine kurze Zeit alle unsere Mk . . — — die eehlen ,
f PFrüher Mk. . —3 5

Targog üngg
s ihres gewähnliehen Preises 2u verkaufen . per Aftikel

7 % „ „

n Rirge , Broschen , Ohrringe , Krawattennadeln , Manschetten -
inel ſirt

Sae, e engene Knöpfe , Chemisetienk zöpfe , Armbänder , Kolliers , Hals ( etten , Ohrringe
ener und flaltbarkeit wi, 5 it Paten Bfiare sto . sto . in guten , soliden Fassungen. wotür wir

10 1
Früher Mk . —, volle Garantie geben , alles 5

Bbe
gofasgt .Jetet Mx. sind in der Tat die beste Imitation der ?

5Ilensn. allanten Welt . Das Fener , Leben und die Farben - Fassungen Früher Mk . —, jetzt Mk. . —
pracht ist ähnlich den echten . 5Prinzess. iing Besichtigen Sie ungere Auslage und urteilen Sie selbst , ob Sie

198 als Weihnachtsgeschenke wohl etwas zöneres Preiswerte res
55

120
1Leben

wWöhlen küunen , als Schmucksachen mit Parisiana - Brillanten . früher Mk . — 5

Früker Mk. . —
abijetzt Mk — Post - m Beweise , dass Parisiana - Brillanten von echten kaum zu unterscheiden sind , bab Post - tiert . Ra2 vergand per Ar Söbswenter Je verssud her oder Sebh

5 geliefert lutNachnahme 5 5 2 Nachnahme Nercen⸗ eirDamen - Ring oder Keges einen echten Ring im Werte von Mk . 325 . — oder aegen Früher kk . —, jetzt Ak. . — misehr elegantes und en Heben einen 8ölne 10tshlenswertes Muster Eins 2 75F5 asendung
Erüber EE 6 . butee , ,mit Parisiana - Brillanten im Werte von Mk . . — des he . Krawattet 5

jetat Mk. 3 — 1 988555580 ausgsstellt u kann sich jedermann von der verb üffenden Aehnlichkeit selbst überzeugen Nactln 125 5
Drei unsere 655

mi
Damen - Ring

8
2

4
2

0 8 f 4 jf
0 0

6 5
ang bere

5
me

15 7
Muster Nat

g e aee , bbiete des Frillants Artificiels Parisiana G. m. b. H. WW
zrun gelietert werden 5

10
ein

Hoidelbergerst. Mannh Hoidelberg 9 6, 3jetzt MR 3 . 4 0 elgels . ann elm 4 9 eſgölstü. , 9 0 Früher Mk. . — jetzt Mk. . — pro St St·
der

ein
füh

49
I e % 0 15

9888 Pf !

die
EinBrosche

im
Sehr slegantes und diskretes

Brosche Brosche Brosche 7 858 — 5 5 SeMuster mit wunderbaren 5 mit schönsten Steinen , Eins unserer gangbarsten Muster in
5

Prosche Farielanz Brillanten. Brosche rosee schr solide
für deren Glanz und Haltbarkeit Imattgold mib feinen Steinen Foller bleStern , jeder tein ist volle , Sn n N . Herzform , mit feinsten Ausfü] l rung , Feuer .

11sehr Früher Mk. 8l
anocerg; in gel Parisianna⸗Brillanten empfehlensw rtes Muster Wir garantieren

Eräher b j88n 8 3 . 15krüber Mk. . — er ae e eee Früner Mlk. . — Früher Ak. . —, Erüher Bik . —, jetzt Mk. . — eld
jetet Mk 3 . jetzt Mx. 8 . jetat Mk. . —

ein

— 2 1 8
ew

22 7
5 unkMö bel Lur - en Gieger Fleischahe 17 5 pATENT - Anabis, imt

170 und repartiert
La jun Schaf⸗ und

BüREAU achtbe ligſten Preiſen und — 8
2prompier Bedienung . 13 0 Hammelfleiſch b. Mkrkn Kiflsg UE . 85. Aörner, E 5, ratig. a rd bF. per Pfd . 60 Pfa . cel. 1803. ne —5

lichbemeeeeeeemerecueee und Auſſblagen
5Herrlichſtes all. 85

D. Sohn, 2 45 12. 9 55f arbeitWerachtsgssstenf. ee otorräder . Gänſe⸗gett

rifche „Nur ein echtes Grammophan — v * außgelaſienes gatüntert rein einbat künſtleriſchen Wert . W. Körber
per Bid . Mt . . 40 Pf„ nnunneim gene Konstruktton . lelchterter Lasf . Bestes Netellel.feil . te

3 1 ſ0 K en konTel . 2279 . L. 4 . 5 erſchniitenes Gäuſeflei unk2 — — 0 12 *0 * 2 118 Zubehörteile bekannt billig Gänſe⸗Lebern weneel Ton keee ,

Puppenstuben - Solide Touren - Räder von Mk. 75 . — an ee Emailleherde3 — Ber ! 1 405 .Tapeten Nähmaschinen , 3 Jahre Garantie „ „ 55 . —
p gehmi it

m. bsser n Srösste Speslal - Reparatur - Werkstätte am Platae . 17 Puppen h. q. 6 Mltt, 5
die Eigene Vernicklung und Emailllerung . — PVerlangen Sie preisliste . 1 Bureau u. Lager , U 1, 16 . Soer Melt zu Hauſe . Apparate 1 8 fl 10 faller Art werden gut und ſtetvon M — an. Bill 17505 ee Aocfot eibeck

0 4J, 2 P . & H . Edelmann 4, 2 . billig repariert u. Augen 80
O24 , — 8

— eingeſetzt 41868
Empfehle meine da⸗— — 5 — Spezialitäten in 57237 N on

Rebes 2 K. Wittig , L. 12, 2 . J3utzelhrod
5 Pfl

und Stollen ]
W.

5 Leopold Mann e
Baäckerel 44800 len

Tanſendev. auf 3
2 4, 22 . 4, 22 . He

Tale da anen . en eewageierbekkeee , die
250 und höher. n

michtedß Grammophon uur Uhrmacher und luwoelier Außf bevorſtehende Nabei — 877 0.
1＋ . 3 ＋ 1. 3 tage bruge eine 05Sunn , Mannheim .

Planken , 12 4. U 1. nreltestrasse Mannheim Breitestrasse reingehaltenen
D. Alleinige Repräſentanten der

Grammophon⸗A . ⸗G. 50

Aagse Ess-00 8
bel 20., 89, 70 U 50 Pa.— FakRIHENt

Nes 887
( el . en

2551

DRlesige Auswahl .

Für streug reelle Sellenung dürgt d4as langlahrige Besteheg 42J. Elca ,

Bekannteltes Spzzialgeichilt lar büllzen Einzauf,

Uhren

6010: , Silb ꝛr⸗ 1¹0 Hlfe 1
Spezialitäl : N

Golzng fug mozs 5 K1500
Ilauiage .

Anfertigungvon semibildern auch in echt Enailie unter Garantie kür tadel
lose Ausführung .

Garandie fär nur gute Qual täten -

Eeine Fillalen . Nur Breitestrasse neben Warenhaus Kauder .

Pasr 1˙7

Staunsndd billige Preise . —
5817

Weiß⸗n. Rolweine
owie ſelbſtgeketterten

Apfelwein
in empiehlende Erinnerung .

Michael Weiss
Weinhandlung , 6, 304.

Wer 1
sich für

vorteilhaftesten
Bezug guter , solider

Wagenu. Pferdedecken
aller Arten in garan -

tlerten Qualitsten
interesslert . Ver -

lange Offert .

Vvon
Heidelbe ger Sachfabrik

gehaeier & Aiegler
Deckenfabrik

Heldelberg
Baden. 41200⁰


	[Seite 23761]
	[Seite 23762]
	[Seite 23763]
	[Seite 23764]
	[Seite 23765]
	[Seite 23766]
	[Seite 23767]
	[Seite 23768]

